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Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition Lronpriiyenstraße Nr. 1.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen-
Bürcaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ fir fimmtl. Kaffer !., Kämst , u. Mt. Behörden, sowie fnr die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

W 98 . Sonntag, den 26 . April 1896._ 22. Jahrgang.
D e sr L fche - Rs 1 ch.

Berlin , 23 . April . Zu dem bevorstehenden Besuch des

Fürsten Ferdinand am deutschen Kaiserhofe wird dem „Lok . Anz ."

mitgetheilt , daß das bulgarische Ministerium des Auswärtigen
bereits Anfang März hier angefragt -kalte , ob und wann dem

Kaiser Wilhelm der Besuch des Fürsten genehm wäre . Der

Kaiser ließ daraus durch das Zivilkabmett antworten , daß seine
Abwesenheit bereits bis zum 29 . April festgesetzt sei, daß er sich
aber freuen werde, den Fürsten am 30 . in Potsdam begrüßen
zu können Erst in Folge dieser Verständigung entschloß sich der

Fürst , von Petersburg zunächst nach - Paris sich zu begeben, um
die Zwischenzeit auszufüllen . Der Fürst wird , der Einladung
des Kaisers folgend an der Eröffnung der Gewerbeausftellung
theilnehmen .

Berlin , 24 . April . Fürst Ferdinand von Bulgarien hat
heute Morgen , von Petersburg kommend, mit seinem Gefolge
auf der Reise nach der französischen Hauptstadt Berlin Passtrt .
Nach anderthalbftündigem Aufenthalt auf Bahnhof Friedrich -

straße , wo ihn nur zwei persönliche Bekannte , keine offiziellen
Persönlichkeiten, begrüßten , setzte er die Reise nach Paris fort ,
um am 30 . ds . Mts . zum Besuch des Kaisers hierher zurück¬
zukehren.

Berlin , 23 . April . In der Besetzung der kaiserlichen
Consulate sind der „ N . A . Z ." zufolge folgende Veränderungen
erfolgt : Nachdem durch den neuen Reichshaushaltsetat das
Consulat in Petersburg in ein Generalconsulat umgewandelt
worden ist, ist der bisherige Consul Legationsrath Maron da¬
selbst zum Generalconsul des Reichs ernannt worden . Das
neu geschaffene Consulat in Casablanca (Marokko ) ist dem seit¬
herigen Gereuten der Behörde , Consul Freiherrn v . Bruek ,
übertragen worden . Endlich ist das durch die Ernennung des
Consuls v . Wichert zum ständigen Hilfsarbeiter im Auswärtigen
Amte freigewordene Consulat in Kairo dem Consul in Sansibar ,
Anton , verliehen worden .

Berlin , 24 . April . Der Bundesrath überwies die in

Folge des Antrages Adt und Genossen gefaßte Resolution des
Reichstags über das Duellwesen dem Reichskanzler .

Berlin , 24 . April . Dem Reichstage ging folgender , von
zahlreichen konservativen Reichsparteilern unterstützter Antrag v .
Kardorff - v . Mantenffel zu : Der Reichstag wolle beschließen , den
Bundesrath zu ersuchen , die Bundesrathsbestimmungen vom
4 . März , betreffend den Betrieb der Bäckereien und Conditoreien ,
nicht in Wirksamkeit treten zu lassen.

Berlin , 24 . April . In Sachen Stöcker - Witte meldet
die „Volkszeitung " : Zwischen dem Pfarrer Witte und dem Hof¬
prediger a . D . Stöcker hat gestern ein schiedsmännischer Sühne
versuch stattgefundcn , der erfolglos geblieben ist.

Konfiszirt worden ist wegen Majestätsbeleidigung sowie
Aufreizung zum Klassenhaß die in Berlin seit einigen Tagen zur
Verbreitung gelangende, in Wien erscheinend ^ österreichische Mai¬

festzeitung. In der Buchhandlung des bekannten Versamm¬
lungs - Redners Adolf Hoffmann und in der Buchhandlung von
Baake wurde revidirt , und die Vorgefundenen Exemplare be¬

schlagnahmt .
^

Die „B . N . N ." melden : Depeschen aus Südafrika sind
hier eingetroffen mit Meldungen aus Deutsch-Südwestasrika , die

zwar ihrem Wortlaut nach nicht bekannt sind , aus Andeutungen
von verschiedenen Seiten ist jedoch der Schluß zu ziehen, daß cs

zu einem Zusammenstoß zwischen der Schutztrüppe und den

Herero gekommen ist .
S ch w erin i . M . , 24 . April . Ein von hier flüchtiger

Kammersecretär und Hofrath hat dem Vernehmen nach Werthe
im Betrage von 18000 Mk . veruntreut .

Dresden , 23 . April . Der Kaiser , der König und die

Königin sowie die Prinzen des königlichen Hauses Und der Erz¬
herzog Otto besuchten die Soiree bei dem Minister v . Meetzsch .
Der -Kaiser führte die Königin und beehrte im Laufe des Abends

mehrere ' Herren und Damen mit Ansprachen . Der König , Prinz
Georg und Prinz Friedrich August trugen die Uniformen ihrer
preußischen Regimenter .

Dresden , 24 . April . Der Kaiser ist heute Morgen
9 Uhr nach der Wartburg abgereist . Der König begleitete den

Kaiser von der Villa Strehlen an den Salonwagen . Hier ver¬
abschiedeten sich die Majestäten aufs Herzlichste.

Eisenach , 24 . April . Der Kaiser und der Großherzog
sind heute Nachmittag 5 Uhr, von der Bevölkerung jubelnd be¬

grüßt , auf der Wartburg wieder angekommen. Der Kaiser be¬

zieht sich heute Abend 10 >/z Uhr nach Wasungen zur Auer¬

hahnjagd .

Deutscher Reichstag?
Berlin , 23. April . Der Reichstag beendete heute die

Besprechung der Interpellation des Abg . Frhrn . v. Manteuffel
über die Bundesraths -Verordmmg bezüglich des Betriebes der
Bäckereien und Konditoreien . Abg . Vielhaben (Antis ) ist gegen
die Verordnung , die er für einen Ausfluß der heutigen Volks-

wirthschastslehre hält , welche die Interessen des Mittelstandes
nicht genug berücksichtige . Abg . Richter ist gegen die Ver¬

ordnung . Er will dem Bundesrath die Befugniß zu der vor¬

liegenden Verordnung nicht gerade absprcchen, aber zweifelhaft
sei es ihm , ob die Verhältnisse im Bäckereigewerbe wirklich so
lägen , daß der Bundesrath habe einschreiten müssen. Er sei nicht
gegen jeden Zwang , aber er wolle, daß ein solcher Zwang we¬

nigstens nur durch Gesetz sestgelegt werde und nicht durch eine

Verordnung . Die Verordnung lasse so viele Ausnahmen zu, daß

sich die Bäcker kaum zurechtstnden können. Die fortwährende
Einengung der Gewerbebetriebe sei schädlich . Ein Gefühl der
Rechtsunstcherheit in den weitesten Kreisen müsse die Folge dieser
Verordnung sein , der der Reichstag niemals zustimmen würde

Abg . Graf v. Bismarck wendet sich ebenfalls gegen die Ver¬

ordnung , die vom grünen Tische aus ohne Kenntniß der

Verhältnisse erlassen worden sei und in den betheiligten
Kreisen viel Unruhe hervorgerufen habe ; namentlich die kleinen

Meister fühlten sich durch diese Maßregel mit Recht schwer be¬
droht . Die gestrigen Reden vom Bundesrathstisch fanden den
lautesten Beifall bei den Sozialdemokraten . Daraus geht am
besten Herbor, wem die Verordnung nützt . Es wäre er¬
wünscht , wenn die Verordnung möglichst bald zu¬
rückgenommen würde .

Handelsminister Frhr . v . Berlepsch betont , der Unterschied
zwischen dem Bundesrath und den Herren von der rechten Seite
des Hauses bestehe nur darin , daß der Bundesrath auf dem
1891 beschnittenen Wege beharre , während die Rechte ihn ver¬
lassen habe . Wenn man vom grünen Tisch und grünen Tuch
spreche, da verlange man wohl, daß der Bundesrath aus lauter
Bäckern bestehen solle ? Zwei Jahre sei diese Spezialfrage ge¬
prüft worden, da sei man doch also mit Sorgfalt vorgegangen .
Abg. Roestcke führt aus , die Konservativen seien doch sonst für
jeden politischen Zwang , warum denn gerade hier nicht ? Daß
Graf Bismarck mit Herrn Richter übereinstimme , sei ein selt¬
sames Ereigniß . Nachdem Abg . Roesicke für die Verordnung
gesprochen , wird die Besprechung geschlossen . Ein Beschluß wird
nicht , gefaßt . _ __ ^_ —

A u r ! a « k
Wien , 23 . April . Auf dem Bahnhof der Wiener Neustadt

wurde der Hochstapler Karl Friedrich Schultz aus Neisse ver¬
haftet . Er gab sich zuletzt in Bayern als evangelischer Geist¬
licher aus und beschwindelte den Pfarrer Kneipp in Wörrishofen
damit , daß er sagte, er wolle zur katholischen Kirche übertreten .
Auch in Oesterreich hat er viele Betrügereien verübt .

Pest , 23 . April . Der internationale Journalistencongreß
findet hier am 15 ., 16 . und 17 . Juni statt . Am 17 . Juni grebt
Ministerpräsident Banffh zu Ehren der auswärtigen Journalisten
eine Soiröe .

Rom , 24 . April . Der Korrespondent der „Pall Mall

Gazette " bestätigt den endgültigen Abbruch der Friedensunter -

handlungen zwischen Italien und Abessinien. Italien war bereit;
auf das Protektorat von Abessinien zu verzichten, stellte aber
die Bedingung , Abessinien sollte nicht das Protektorat einer
anderen europäischen Macht annehmen . Menelik lehnte diese
Bedingung ab, worauf die Unterhandlungen scheiterten.

Rom , 24 . April . Auf Verlangen des Generals Bäldiffera
erbauen die Genie -Truppen in größter Eile eine Anzahl Brücken
für Erythräa . Man folgert hieraus , daß Baldiffera trotz der
Regenzeit die Campagne gegen die Abesshnier fortsetzen wird . —
Aus Neapel wird gemeldet, daß Kriegs -Munition , Lebensmittel
und 2000 Fässer Trinkwasser an Baldiffera abgegangen sind .
Demnächst sollen noch mehreren Batterien folge.

Pet ersbürg , 22 . April . Fürst Ferdinand von Bulgarien
nahm heute an einem Frühstück beim Großfürsten Wladimir ,
welches dieser anläßlich seines Geburtstages gab u - d welchem
auch der Kaiser und die Kaiserin beiwohnten, Theil und machte
dann bei den Mitgliedern der kaiserl . Familie Abschiedsbesuche .
Abends fand bei dem Minister des Aeußeren Fürstet , Löbanow
ein Diner zu Ehren des Fürsten Ferdinand statt . Fürst
Ferdinand reiste heute Abend 10st, Uhr nach Paris ab . Der

Großfürst Wladimir , der Minister des Aeußern Fürst Lobanow,
der türkische Botschafter mit dem Botschastspersonal und die

Mitglieder des Ministeriums des Aeußern begleiteten ihn zum
Bahnhofe . Der Fürst wird ohne Aufenthalt nach Paris reisen.
— Fürst Ferdinand hat eine Reihe von Auszeichnungen an

russische Staatsmänner , Redakteure und Offiziere verliehen.
Paris , 22 . April . In dem Kampfe, der in Frankreich

zwischen dem Senate und dem radicalen Ministerium Bourgeois
ausgebrochen ist, hat der Senat zunächst den Sieg davongetragen .
Der Rücktritt des Ministeriums ist als Thatsache zu betrachten,
an der auch die Kammer , was immer sie heute beschließen möge,
nichts mehr ändern dürfte , da Bourgeois nach den neuesten Nach¬
richten entschlossen zu sein scheint, auf der Entlassung seines Ka-

binets zu beharren . Der Rücktritt des Kabinets ist ja auch der

einzig mögliche Ausweg, um dem drohenden Berfassungsstreit zu
entgehen. Könnte Bourgeois auf eine unbedingt sichere Mehr¬
heit in der Kammer unter allen Umständen rechnen, so wäre er

vielleicht auch vor dem Verfassungsstreite nicht zurückgewichen .
Allein die letzte entscheidende Abstimmung der Kammer vom 26 .

März hat für die Regierung eine Mehrheit nur ergeben, indem

sämmtliche zehn Minister , die Abgeordnete sind , für den Regie¬
rungsantrag stimmten . Die Regierungsmehrheit betrug trotzdem
nur sieben Stimmen , sie war also in Wirklichkeit eine Minder¬

heit . Unter solchen Umständen kann Bourgeois den Kampf gegen
den Senat nicht mit Aussicht auf Erfolg führen .

Paris , 24 . April . Der Senat genehmigte nach kurzer
Berathung einstimmig die Madagaskarcredite . Angles brachte
einen Antrag ein auf Revision der Verfassuna und verlangte
dafür die Dringlichkeit, die aber mit 214 gegen 33 Stimmen

abgelehnt wurde .
Paris , 24 . April . Die Blätter stellen einstimmig fest,

daß der gestrige Beschluß der Kammer den Conflict auf das

äußerste zuspitzt . Die Socialdemokraten und Radicalen behaupten,
der Beschluß begreife in sich die Einsetzung eines rein radicalen

Cabinets mit Gablet , Brissori oder Peytral an der Spitze und
mit der Durchsicht der Verfassung als Grundlage seiner Politik .
Die Republikaner greifen dm Beschluß an, der anküudige, daß
die Mehrheit der Kammer dem Senate den Krieg erklären
wolle, und meinen nur , ein Cabinet des Widerstandes gegen die
Radicalen , sei mißlich, sonst müsse die Auflösung der Kammer
erfolgen . Die Conservativen halten die Lage des Staatsober¬
hauptes für sehr schwierig und fassen eine etwaige Prästdenten -

krise ins Auge, die der Vorläufer des Sturzes der Republik
sein würde .

London , 23 . April . Die deutsche Botschaft stellt die

Meldung des Pariser „ Matin ", wonach Kaiser Franz Josef
und König Humbert den deutschen Kaiser zur diesjährigen Fahrt
nach Cowes bestimmt hätten , in Abrede. In gut informirten
Kreisen wird behauptet , daß infolge Fernbleibens der Königin
Victoria und der Kaiserin Friedrich von der ZHochzeit der

Prinzessin Victoria von Sachsen - Coburg alle Hypothesen aus¬
geschlossen seien und der deutsche Kaiser könne deshalb nicht nach
Cowes reisen.

London , 24 . April . Die Königin stiftete einen neuen
Ritterschaftsorden mit der Bezeichnung „Königlicher Victoria¬
orden ."

Athen , 24 . April . Die Leichenfeier Trikupis ' gestaltete
sich zu einer großartigen Kundgebung . Der König, die Prinzen
und das diplomatische Corps , sowie etwa 40 000 Personen
nahmen daran theil .

Athen , 24 . April . Nach hier vorliegenden Meldungen
hat bei Episkopi auf Kreta zwischen Griechen und Türken ein

Kampf stattgefunden, welcher 2 Tage dauerte . Etwa 50 Per¬
sonen wurden getödtet und verwundet . Die Kretenser haben
Griechenland um Hülfe angerufen .

Messina , 24 . April . Die Kaiserin Friedrich ' ist heute
aus der „Surprise " nach Patras abgereift , von wo Ihre Maj .

sich mit der Eisenbahn nach Athen begeben wird .
Konftantinopel , 23 . April . Die Fürstin Maria Luise

von Bulgarien hat an den Sultan ein Telegramm gerichtet, in

welchem sie demselben für die Auszeichnungen, welche ihrem
Gemahl anläßlich seiner Anwesenheit in Konstantinopel erwiesen
morden sind , ergebensten Dank abstattet . In Erwiderung dieser

Depesche hat der Sultan der Fürstin ein in den wärmsten Worten

abgehaltenes Schreiben zugehen lassen.
Buluwayo , 22 . April . Eine Abtheilung von 300 Mann

verließ heute Vormittag Buluwayo und griff die Matabeles vier

Meilen nördlich von Buluwayo in der Nähe des Flusses Umguza
an . Es entspann sich ein heftiges Gefecht. Die englische Streit¬

macht wurde einige Male hart bedrängt , behielt aber, nachdem

sie einen heftigen Flankenangriff unternommen hatte , die Ober¬

hand und trieb den Feind zurück , als Befehl gegeben wurde, sich

nach Buluwayo zurückzuziehen.

M K L i K L.
s Wilhelmshaven , 25. AM . Oberstabsarzt ,1 . Kl. Dr . Braune

ist zur Besichtigung des Garnisonlazareths in Lehe dahin abgerelst und bis

zum 26 . d . Mi nach Kiel beurlaubt . — Oberstabsarzt 2 . Kl. Schubert hat

den oberärztlichen Dienst bei der II . Matrosendivision an den Ober-Stabs¬

arzt Dr . Schneider abgegeben und die Ausreise nach Ostasien behufs An¬

tritts des Kommandos an Bord S . M . S . „ Kaiser" angetreten. — Die

Theilnehmer an dem Stabsosfiziertursus an Bord S . M . S . „Mars und

zwar Kapitän z . S . Boeters , a . b . m . W . d . G . des Inspekteurs der Mar .-

Artillerie, Kapitän z. S . Koch , a. b . m. W . d . G . des Inspekteurs der

II . Marineinspektion, Korv.-K apts . Köllner und Kretschmann sind nach Be¬

endigung desselben hier wieder etngetroffen.
— Kiel , 24 . April .

'
S . K . H . Prinz Heinrich wird aus

einer Privatsammlung eine größere Anzahl von Modellen re.

auf der internationalen Ausstellung für Schifffahrt und Fischerei
in Kiel 1896 ausstellen lassen.

— Mel , 24 . April . Das Panzerschiff „Wörth" hat nach
beendigter Ausbesserung des Dampfrohres die Reise nach

Vlisstngen angetreten .
— Mel , 24 . April . Ein kleines Boot des Tenders „Hay "

kenterte am Mittwoch Nachmittag bei dem Panzer „ Brandenburg " .

Die 4 Insassen wurden gerettet , das Boot ist gesunken .
— Berlin , 24 . April . Der Kommandeur der Schutztruppe

in Kamerun , Hauptmann v . Kamptz , hatte vor mehreren Mo¬

naten mit dem größten Theile der Schutztruppe in Stärke von

160 Mann von Kribi aus einen Straszug gegen den Voghestamm

gemacht , der Leute von der Jaundestation weggeführt und auf¬

gezehrt , wie auch Unruhen bis nach Lolodorf hin angezettelt

hatte . Haüptmann v . Kamptz war nach Meldungen bis zur

Jaundestation gelangt und hatte die Berkehrsstraße vis dahm

wieder freigemacht. Wie nun jetzt die „ V . N . N . hören , ist

die Truppe mit ihrem Kommandeur wieder auf dem Rückwege

nach der Küste und der Lieutenant Dominik zum Leiter der

Jaundestation ernannt worden . ^ „
— London , 24 . April . Die Admiralität ordnete den Bau

von 20 Torpcdozerstörern an .

Wilhelmshaven , 25 . April . S . M . der Kaiser hat an¬

geordnet, daß Unteroffiziere der Marine als Posten an der

Landungsstelle des Ausstellungsparkes gelegentlich der am 1 .
Mai ftattfindendm Eröffnungsfeier der Berliner Gewerbeaüs -

stellung gestellt werden . — Von der hiesigen Marinestation sind
3 Unteroffiziere kommandirt , welche am 30 . d . Mts . in Berlin

eintveffen sollen.
Wilhelmshaven , 25 . April . Der Direktor des Milirär -

Brieftaubenwesens , Rechnüngsrath Lenzen , trifft am 10 . n . Mts .

zur Besichtigung der Briestaubenstation hier ein.



Wilhelmshaven, 26 . April. Torp .-Ob .-Feuerm.-MaatMöller ist zum Torpedo -Feuermeister befördert . — Gestern sinddie zu Matrosen beförderten Schiffsjungen des Jahrganges 1894
nach Rückkehr vom Urlaub in die Matrosendivistonen und Tor¬
pedoabtheilungen eingereiht und werden am 1 . Mai zur Aus¬
bildung im Jnfanteriedienst dem örtlichen Seebataillon über¬
wiesen .

Wilhelmshaven, 25 . April . Der erkrankte Führer des
Peilbootes „Kamerun " , Obersteuermann Conrad wird durch denSteuermann Killikowski der II . Matr .-Div . ersetzt . Genannter
Deckoffizier reist mit dem am 10 . Mai von Hamburg abgehendenWoermann Dampfer nach Kamerun ab . Dis Vermessungs -
Detachement Kamerun , welches am 5 . Oktober v . Js . dem
Ablösungstransport für die Schiffe der Westafrikanischen Station
angeschlossen wurde , hat nunmehr nach Beendigung seiner Thätig -
keit am 16 . d . Mts . von Kamerun aus mit dem fahrplan¬mäßigen Dampfer der Woermann - Linie die Heimreise nachHamburg angetreten . Das genannte Detachement untersteht der
Nautischen Abtheilung des Reichsmarineamts und besteht ausdem Führer : Lieut . zur See Feldt , 3 Signalmaaten und 4
Matrosen .

Wilhelmshaven, 25 . April. Der Aviso „ Comet" ,Kommandant Kapt .-Lieut . Karl Schönfelder hat nunmehr heuteMorgen Kiel verlassen und dürfte Morgen früh hier erwartetwerden können.
Wilhelmshaven , 25. April. S . M . S . „Hat," ist heuteMorgen von Kiel hierher in See gegangen.
Wilhelmshaven, 25 . April. Im Anschluß an die dies¬

jährige Frühjahrs -Deichschau findet die Schauung des Reichs¬kriegshafen- Gebietes von Wilhelmshaven am 19 ., 20 . und 21 .Mai , sowie am 4 . und 5 . Juni d . Js . bezw. noch an einemanderen späteren Tage statt . Zu derselben sind der Hafenbau -Direktor , Mar .-Baurath Brennecke und der Hafenkapt . Korv . -Kapt . z . D . Meyer kommandirt .
Wilhelmshaven, 25 . April. Gemäß einer Ministerial-verfügung vom 21 . März d . I . wird die Impfung von jetzt abnur an einem Arme vorgenommen, und zwar bei Erstlings¬impsungen an dem rechten und bei Wiederimpfungen an demlinken Arme . Jede Impfung miß mit mindestens vier leichtenSchnitten von einem Centimeter Länge oder ebenso vielen ober¬

flächlichen Stichen ausgesührt werden.
Wilhelmshaven, 25 . April. Die in der letzten Bürger-

Vorstcher-Sitzung gemachten Mittheilungen über den günstigenJahresabschluß der städtischen Dampffähre bedürfen, wie unsvon Seiten des Magistrats mitgetheilt wird , insofern der Be¬
richtigung, als sich auf Grund der erst jetzt ausgestellten end -
giltigen Schlußrechnung ergeben hat , daß der Dampfer keinen
Ueberschuß ergeben, sondern einen Zuschuß von 700 Mk . er¬fordert hat .

Wilhelmshaven, 25 . April. Im Theater wurde gesternvor gut besetztem Hause „ Circusleute " und „Militärfromm "
wiederholt . Frl . von Gordon brillirte wieder, mit kostbarenBlumenspenden reich bedacht , in beiden Stücken . Die Besetzungwar in einigen Rollen eine andere , als bei der Erstauf¬führung , ohne daß man hierin eine Besserung hätte erblickenkönnen. Schmerzlich vermißt wurde namentlich Herr Gotthard ,der seinen Nachfolger Herrn Bernhardt merklich in den Schattenstellt . Morgen wird sich, wie schon mehrfach mitgetheilt , Frl .v . Gordon als Gräfin Hermance in „Comteß Guckerl" ver¬

abschieden , — Am Dienstag den 28 . April gelangt , wie erwähnt ,das vorzügliche Lustspiel Blumenthals „Gräfin Fritzi " mit Frl .Selken in der Titelrolle zur Aufführung . Auch dieses Stückkann hier ebenso wie „Comtesse Guckerl" nur einmal gegebenwerden, da die Direktion während ihrer nur noch einige Tagedauernden Gastspiele kontraktlich verpflichtet ist, noch 4 weitereNovitäten zur Darstellung zu bringen .
Bant , 25 . April. Der Radfahr-Club „Farewell" hieltgestern im Schützenhof ein Gala -Saalfest ab , an welchem sichauch die R .-V . „All Heil ", „Bicycle-Club " Wilhelmshaven und

„Nordstrand " - Jever betheiligten . Eröffnet wurde das Fest durchdas Banner -Fahren von je 4 Mitgliedern dieser Vereine, wor¬auf verschiedene Reigen (Niederrad - und gemischter Reigen ) folgten .Der „Bicycle- Club " Wilhelmshaven führte hierbei sehr exacteHebungen aus . Zwischen diesen trat der Jugendfahrer Heide¬mann ( „All Heil ") auf , welcher für seine vorzüglichen Leistungenaus dem Niederrad reichen Beifall erntete . Desgleichen gefielungemein das fahrende Reck, an welchem Herr Döring („Farc -well") sehr gute Productionen zeigte. Lebhaft applaudirt wurdeHerr Berlow („All Heil" ) mit seinen Ausführungen auf dem
Hochrad . Dann zeigten sich unter nicht enden wollendem Applausdie Herren C . Pape und Heidemann („All Heil") in einem glän¬zenden Niederrad -Duett . Die beiden jugendlichen Kunstsahrertraten zum 1 . Mal in dem Duett auf und wurden durch den
Vorsitzenden des R .-C . „Farewell ", Herrn Mestwarb mit jeeiner silbernen Medaille ausgezeichnet. Eine gleiche Auszeichnungwurde den Hochrad-Duettisten Herren Berlow und Döring(All Heil und Farewell ) zu theil . Mit einem amüsantenKränzchen fand das sehr schön verlaufende Fest seinen Abschluß.

Kopperhürn, 25 . April. Der Zauberkünstler, welchervor einigen Wochen einem Händler einen großen Korb mitButter und Eiern vom Wagen gezaubert hatte , wurde , da erbereits 28 Mal vorbestraft ist, von der Strafkammer in Olden¬burg zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt .
Reuende , 24. April . Eine empfindliche aber verdienteStraie im Betrage von 300 Mk . Geldstrafe event . 4 WochenGefängniß erhielt der Landwirtb Bruns - Langenwerth vomSchöffengericht in Jever zudiktirt für Milchfälschungen. Es sollenihmdbeispielsweise in 80 Liter Milch 20 Liter Wasser nachge -wiefen sein.

Aus der Umgegend und der Provinz
S - Neustadtgödens, 24 . April. Der Postgehülfe Bekhusenist von Nordenham nach hier versetzt .

G - Dykhausen , 24 . April . Gastwirth und Müller Kuiperund Frau Hierselbst werden am Dienstag , den 28 . d. M . , dasFest der silbernen Hochzeit feiern.
Schortens, 24. April. Herr Pastor Toel wird uns inden nächsten Tagen verlassen und seinen wohlverdienten Ruhesitzin Oldenburg nehmen. Seit 18 Jahre « wirkte H . Toel alsSeelsorger in unserer Gemeinde, er war Mitglied des Krieger¬und Veteranen -Vereins und erfreute sich allgemeinster Verehrung .Barel , 25 . April. Herr Gastwirth D . erhielt von derStrafkammer wegen Mißhandlung eine Geldstrafe von 900 Mk.Tossetts, 25. April . Einen seltenen Fund machte manvor einigen Tagen auf dem hiesigen Kirchhofe. Der Decksteinauf der Grabstelle eines hiesigen Einwohners war diesen Winterinfolge des Frostes gesprungen, die schadhafte Stelle sollte wiederausgebessert werden, als der damit , beschäftigte Arbeiter zwei voll¬ständig ausgehauene Ritrerfiguren entdeckte , welche bis jetzt durcheine dicke Cementkruste verdeckt gewesen waren . Man kanndeutlich zwei neben einanderstehende Ritter mit Visir und Helle¬barde erkennen, die unten angebrachte Jahreszahl ist unleserlich.— In der heutigen Deich- und Grodenverpachtung wurde fürsämmtliche Deichpfänder, ausgenommen eins, weniger gebotenals in den letzten Jahren , infolge dessen kein Zuschlag ertheiltwurde . Die Grodenstücke erzielten die Pachtsumme von 5 bis20 Mark .

Stvllham, 23 . April . Eine gewiß merkwürdige Erscheinungdarf man es wohl nennen, daß in hiesiger Gemeinde in nun¬mehr fast zwei vollen Monaten keine einzige Geburt mehr vor¬gekommen ist.
Oldenburg, 23 . April . Der vor einigen Jahren in Anlaßder Ernennung des Erbgroßherzogs von Oldenburg zum Bri -

gadecommandeur einstweilen von Hannover nach Oldenburg ver¬legte Stab der 19 . Cavallerie -Brigade wird dem Vernehmennach unter dessen Dienstnachfolger nunmehr nach Hannoverzurückkehren, wo derselbe seit 1866 stand.
Oldenburg , 24 . April. Unsere Stadt wird den 10 . Mai,Gedenktag des Frankfurter Friedens besonders festlich begehen.Die Vorbereitungen sind bereits eingcleitet.Oldenburg, 24. April . Die oldenburgische Aerztekammerhielt vorgestern ihre diesjährige Sitzung hier ab . Außer anderenGegenständen von rein ärztlichem Interesse wurde beschlossen , ge¬meinsam mit dem oldenburgischen Aerzteverein Schritte zu thunbehufs Gründung eines Vereins , um unbemittelten Lungenkrankenden Besuch einer Anstalt zu ermöglichen, eventuell auch später,wie z . B . bereits in Bremen , Lübeck re. geschehen , eine derartigeAnstalt für unbemittelte Lungenkranke aus dem Herzogthum insLeben zu rufen .

Leer , 23 . April. Gestern erhängte sich in seiner Wohnungder 66 jährige Arbeiter Karl Schöneweg . Derselbe hinterläßteine kinderlose kränkliche Wittwe . Die Furcht vor Vereinsamungbei eintretendem Ableben der Letzteren soll den Mann zu derThat veranlaßt haben . Er hatte in den letzten 14 Tagen dreivereitelte Selbstmordversuche gemacht.
Aurich , 22. April . Die Gesellschaft zur Errichtung einerzweiten Bierbrauerei am hiesigen Platze hat sich mit einemAktienkapital von 340000 M . konstituirt .Gmdeu , 23 . April . Der Arbeiter V . von hier machte inder Badeanstalt (Knaben -Freibad ) am Thranwars seinem Lebendurch Erhängen ein Ende . Die Leiche wurde gestern Abendvon einigen Knaben aufgefunden und nachher nach dem Leichen¬hause gebracht.
O Emden , 24 . April . Das 10 . ostfriestsche Kriegerfestwird nicht am 27 . , 28 . und 29. Juni , sondern am 20 ., 21 . und22 . Juni Hierselbst abgehalten werden .Nordenham, 24. April. Die „Wes. -Ztg ." meldet : GesternMittag hat sich hier die „Deutsche Dampffischerei - GesellschaftNordsee" , definitiv constituirt und zwar mit drei Millionen Mk .Kapital . Auf Antrag von Herrn Ehr . Vinnen wurden in denAufsichtsrath gewählt die Herren C . H . Bunnemann , Heinrich,Fröhlke , Bernhd . Loose sen . (1 . Vorsitzer), Wilhelm Oelze , GustavScholl , Adolf Vinnen (2 . Vorsitzer) und Emil Wätjen . Mit denvon Herrn Friedrich Lampe in Bremerhaven übernommenenDampfern wird der Betrieb sofort begonnen, bis zum Herbstwerden voraussichtlich acht weitere Fischdampfer fertiggestellt sein .Zum Ausgangshafen ist sodann definitiv Nordenham gewähltworden .

Bremerhaven, 23 . April. Seine 100 . Reise als Ober¬maschinist eines Schnelldampfers des Norddeutschen Lloyd nachNewyork trat am 31 . März d . Js . Herr Obermaschinist FritzSpormann mit der „Lahn " an . Heute kehrte der Jubilarglücklich mit dem genannten Dampfer zurück .Edewecht , 24. April . Kürzlich warf eine Sau des Haus¬manns O . hier 21 muntere Ferkel .Osnabrück, 24. April . Nach amtlicher Feststellung erhieltenbei der Reichstagsstichwahl im 4 . hannoverschen Wahlkreise am20 . d . M . von 27484 abgegebenen Stimmen Hofbesitzer Wam -hoff in Schledehausen (natl . ) 14045 , Frhr . von ' Schele in Schelen -burg (Welfe, Hospitant des Zentrums ) 13 439 Stimme .Bremen , 24 . April. Bei der heutigen Einreichung vonOfferten auf die Convertirung der 3 >/> prozentigen Bremer An¬leihe im Betrage von 48 Millionen in eine 3 prozentige wurdeder Zuschlag einem Consortium , bestehend aus der General¬direktion der Seehandlungs -Societät in Berlin , dem BankhauseS . Bleichröder , dem Bankhause Robert Warschauer , der BremerBank , Filiale der Dresdener Bank , der Bremer Filiale derdeutschen Bank und dem Bankhause I . Schultze und Wolde inBrimen ertheilt , welches ein Gebot von 99,77 Procent einqe-reicht hatte .
Bremen, 24. April . Den Freunden kirchlicher Musik stehtam 3 . Mai in Bremen ein hoher Genuß bevor . Im Domdaselbst gelangt unter der Leitung des Herrn Musikdirektors undDomorganisten Eduard Rößler das Oratorium „ Christus " fürSoli , Chor und Orchester zur Aufführung . Der Gesangskörperbesteht aus 225 bestens geschulten Sängerinnen und Sängern ,während der instrumentale Theil durch das verstärkte städtische

Orchester ausgeführt wird . Als Solisten sind ganz hervor¬ragende Kräfte gewonnen worden, u . a . Herr KammersängerPerron aus Dresden , Frl . Johanna Beck aus Frankfurt a . M .,Hofopernsänger Wünschmann aus Altenburg .

Vermi f ch t r s.
—* Hamburg , 22 . April . Der Ausstand in der Mohr ,fchen Margarinefabrik in Bahrenseld ist nach dem „Vorw . "

gestern durch einen für beide Theile nicht verletzenden Vergleichbeendet worden . Infolge dessen ist der Bohcott über die
Mohrsche Margarine aufgehoben.

—* Capstadt , 22 . April . Der englische Dampfer
„Queen Victoria " stieß bei Cap Rech auf einen Felsen , wurdeaber wieder abgebracht und darauf auf Grund gesetzt. Der
Hinterraum und der Maschmenraum sind voll Wasser.

Telegraphische Depeschen des Wilhelms!). Tagebl.
Berlin , 25 . April . S . M . S . „Arkona" ist am23. April in Hongkong augekomme» und beabsichtigt am26 . April nach Nanking in See z« gehen . — S . M . S .„ Iltis " ist hente in Shanghai , „ Falke " am 15. Aprilin Apia avgekommeu ._ _

Verloosungen .
Berlin , 24. April . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse194. Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen in der Bormntagsziehung :1 Gewinn s 200000 Mk. auf Nr . 4510. 1 Gewinn L 75000 Mk. auf Nr .62324 . 1 Gewinn L 30 000 Mk. auf Nr . 192318 . 1 Gewinn L 5000 Mk.aus Nr . 43 448. In der Nachmittagszichung : 2 Gewinne » 10 000 Mk. ausNr . 148 476 10086 ' . 2 Gewinne L 50^0 Mk . auf Nr . 1788S2 201225 .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 18 . bis 24 . April 1896 .

Geboren : Ein Sohn dem Schuhmacher Krämer , SchutzmannSchmidt , Mäschinen- Ober-Jngenieur Schirnick , Oberbootsmann Verwieb,Schlächtermeister Johannes , Lademeister Bemann ; eine Tochter kem homö¬opathischen Praktiker Hillen , Gymnasiallehrer Schünhoff.
Aufgeboten : Arbeiter Drinkgern hier und A. K , H . Harms zuHeppens , Bergmann Armutat zu Altenessen und E . Peplies zu Natingen ,Werftarbeiter ukena hier und N . M . B . Starzonek zu Bant , Oberboots¬mannsmaat Wittauer zu Kiel und H . H . G . Hasse zu Bant , SchmiedMulthaupt hier und A . G . M . Merks zu Esens , Arbeiter Albers und E .M . Heinen, beide hier, Oberstabsarzt a. D . Weinheimer hier und E . K.Harter zu Reutlingen , Tischler Holstein hier und G . H . M . Carstens zuAurich, Schmied Blunk und I . M . I . Mberts , beide hier , Schlosser Eichnerund Wittwe E . K . M . F . Jhmels geb . Janßen , beide hier, Schlosser Roseund A . E . Tschiersch, beide hier , Schmied Augustat hier und H . Silkinatzu Hamburg , Arbeiter Rannen zu Schortens und A. Janßen zu Schoost,Schlosser Winkler und R . S . M . Conrad , beide zu Bant , Sergeant Her¬mann und L . N. W . Schüttpelz, beide hier, Arbeiter H . Erker und K . W .H . Durchholz geb . Mai , beide zu Griesheim , Marinezeichuer Mölle hierund I . M . M . Hoppenrath zu Danzig , Schlosser Sporreiter und D . E.Müller , beide hier, Obermeistersmaat Hoest hier und H . Purnhagen zuOenigstedt.

Eheschließungen : Schlosser Bender und M. F. S . Stüber,beide hier.
Gestorben : Maurer Carstens , 41 I . alt , Lehrling Busch, 17 I .alt , Sohn des Dr . med. Osterbind, 1 I . alt , Heizer Albers , 22 I . alt ,Sohn des Schuhmachermetsters Schecpker , 10 M . alt , SchiffszimmermannLunkowski , 63 I . alt .

_KirchNchr Nachrichten .
Jubilate .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar .-Oberpfarrer Goedel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Beginn des Gottesdienstes um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 >/z Uhr . Text : 1 . Petri 2, 11 — 18.
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns/Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Tiarks , Hilssprcdiger .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)Vorm . 9i/ , Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .Nachm . 5 Uhr Predigt . Mittwoch Abends 8 ^ 4 Uhr Bibelstunde .
von Ochsen Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ , Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Mndergottes -

dienst. Nachm . 4 Uhr Predigt . P . Wind erlich , Prediger .

Meteorologische Beobachtungendes Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

oewöMmg
10 — pmz HHtLtj.

der letzte»A «tmlde«

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag , 26 . April : Vorm . — Nachm. 0,22 .
Montag , 27 . April : Vorm . 0,31 , Nachm. 1,9 .

Zur Aufklärung !
Noch immer begegnet man der irrthümlichen Meinung , daß et«Motten-Vertilgungsmittel , um wirklich wirksam zu sein, einen un¬erträgliche« Geruch verbreiten müsse . Ja , der '

Geruch tödtet die Mottennicht, er betäubt sie nur , und nach Verflüchtigung des Mittels leb°n dieThiere ruhig wieder aus. Die Substanzen , welche meiner Motteu -Ver -tligNNgs -Esieuz ihre seit Jahren erprobt« Wirksamkeit sichern, basirennicht auf dem Gerüche, aber sie verhüten trotzdem jeden Mottenschaden , wo¬für ich stets bei richtiger und doch so überaus einfacher An¬wendung volle Garantie zu übernehme » bereit bin ! Zu beziehe»ist die Mottenesjenz durch die König! . Hofl. ,1. k . kokrrarrlos « Wibne,Berlin 8V ., Markgrafenstrahe28 . in Fl. » 50 Pf. , 1 Mk ., Ltr.2.7b Mk. . Vi Ltr 5 Mk. In Wilhelmshaven zu haben bei Emil Schmidt ,Drogenhandlmm, Roonstraße 84 .
4 . niotzsrsLsIinor , Präparator der Kgl . Universität in Berlin .

Bekanntmachung .
Oeffentliche gemeinschaftliche Sitzungbeider städtischen Collegien am

Moutag , de « 27 . d . Mts . ,
Abends V Uhr .

i« gr. Sitzungssaal« des Hlathhauses .
Kag « Lord » « » g :

1 . Festsetzung des Etats für das Jahr
1896/97 .

2 . Berathung über Bewilligung der
Kosten für einen neuen Klassenraum
in der Mittelschule und über Er¬
richtung einer weiteren höheren
Knaben -Mittelschulklasfe.

3 . Wahl zweier Waisenräthe .4 . Bürgerrechts -Ertheilungen .
Wilhelmshaven , den 25 . April 1896 .

Der Magistrat .
O e t k e n .

Zu vermiethen
eine uiöblirte Stube an einen an¬
ständigen Herren .

Friederikenstraße 5, u . r .

Zu vermiethen
1 vierräumige WohvNUg mit allen
Bequemlichkeiten zum 1 . Mai .

I . W . Jansten .
Bismarkftr . 52 .

— »
Am Montag , den L7 . April ,Abends 7 Uhr , soll an der Seedik-

Straße in Bant ein Stück

Grünland,
passend als Weide für ein Pferd ,meistbietend verpachtet werden.
Mckeitb . Knar - Mit LeWrmk, .I . A. : G . Grashorn .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an 1 oder 2 jg.Leute. Bismarckstraße 7. Zu vermiethen

möbl. Stube nebst Schlafstubean 1 oder 2 Herren .
Kasermnstr . 4, 1 Tr . l .

M8bl. Kimme*
z« vermiethen .

Königstraße 57, I . Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein möbl . Zimmer .

Fra « Keimling.
Bismarkftr . 27, am Park .

Zu vermiethen
ein frdl . möbl . Zimmer .

Verl . Gökerstr . 15, u . l .

Zu vermiethen
ein WSbk . Zimmer

Hinterstraße 30, unten links,
Genossenschaftshaus .

We «Al. hchbare8Wi»tr
z« vermiethen.

Heppens , Grünstraße 2,
am Marktplatz .

Zn vermiethen
ein möbl . Zimmer an 2 j . Leute,

Kaiserstr . 66, 3 Tr . r .
Hochs. Ratvr Sahne -Bntter von
süßer Sahne stets frisch Vers, in 10 Pfd .-Colli f. 7,20 M . f. Nachn . u . Garantie .Gutsb . liitltril», Wirballen , Kallningken .



vormlsILvn
im Neubau Victoriastraße 3» zweiEtagen-Wohunngeu , im Ganzen
oder getheilt, bestehend aus 8 Zimmern ,
Küche , Ladeeinrichtung und Zubehör ,
zwei Parterre -88ohu « ugeu von
4 und 6 Räumen nebst Badeeinrichtg .
u . Zubehör , zu Novbr . rventl . früher .

Näheres daselbst im Hinterhaus .

Zu vermiethen
auf sofort oder später mein bisher tu
Stellmacher Hinrichs bewohntes

Kaus mit Karlen.
Dasselbe kann auch zu 2 Wohnungen
eingerichtet werden.

Frau G . Herz , Neustadtgödens .

Versctzungs halber ist die von Herrn
Techniker Koslowski bewohnte

DW - Wohnung
in der 1 . Et . , mit Wasserl ., abgeschl .
Korirdor , zum 1 . Juni oder spä: er zu
vermierhen . Ulmenstr . 29 .

Z« vermiethen
ein Laden nebst kl . Wohnung .

Näheres in der Expedition d . Bl .

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer .

Marktstraße d, Part . r .

Ei« gut mödl. Zimmer
zu bekommen bei

Grirpeuburg,
Oldenburgeistraße 19 , i .

Zu vermiethen
zu Mai ein gut möbl . Zimmer an
zwei anständige Leute.

Neue Wilhelmshavenerstr . 70, 1 Tr .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Mai eine 3räum . Wohnung «
Preis 50 — 60 Thlr . Off . u . L 123
an die Exped . d Bl .

Zu verkaufen
ein neues Sopha .

Börsenstr . 1 , 1 Tr .

iLkglMäk NÜlM
billig z« verkaufe« im

Kommissionsgarten .

Zu verkaufen
Mehrere Kaninchen, 2 schlagende Buch¬
finken , und ein paar ausl . Zebra -
finkcn , bei

As. Rieger, Altestr. 16.

Zu verkaufen
ein guter heizbarer SV Bade -
stllhl. "MG

Schwedenhaus 1 Tr . (Königstr .)

Zu verkaufen
Umstände halber eine milchgebende
Ziege mit etwas He« und eine
Kinderdettftelle.

Kopperhörner Mühlenstr . 25.

Ni M Mzit «sil. k«M
mit Glas billig zu verkaufen .

Sievers , Pcterstr . 3.

Zu verkaufen
ein echter Wolfsspitz , 1 Jahr alt .

KoPPerhörn , Mühlenstr . 21 .

Zu verkaufen
eine tiedige WW^ - Kuh , ZWK die
Anfang August kalbt .

Iah . Conrads,
Grafschaft bei Akkum .

Ein Mädchen
gesucht für den ganzen Tag .

Schmidt, Hinterstraße 13.

Gesucht
zum 1 . Mai ein ungenirt möbl .
Zimmer mit Kabinet . Off . unter
k k . an die Exped . d . Bl .

SrroLs
auf gleich, zu Mai und Juni , tüchtige
Mädchen, mit guten Zeugnissen.

Eideus Rachw. - Büreau,
n. Wilhelmshavenerstr . 77.

vosnoLb
ein Mädchen sofort für Vormittags¬
stunden.

Friedlichste . 7 .

1,5 Hühner , 9 Monat , Foctz . h .
zu verkaufen . Deichstr. 48, p . l .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Mädchen für die
Vormittagsstunden .

Frau V0 « Nass « « ,
Schwedenhaus 2, p . l .

Gesucht
zu Mai ein Mädchen von 16 bis
17 Jahren aus guter Familie .

Näheres
neue Wilhelmshavenerstr . 24, p .

Gesucht
auf sofort ein tücht . Malergehülfe .88. AlberS, Kopaerhörn .

Gesucht
ein Mädchen zum 1 . Mai , aber nur
eins mit guten Zeugnissen .

Kaiserstraße 66, 2 Tr . l.

Gesucht
zum 1 . August eine kleine 3räumige
Wortung für junge Eheleute . Off .
unter SOO an die Exped . d . Bl .

Eine leistungsfähige Bremer
Kaffee-Röstrrei sucht für Wil¬
helmshaven einen tüchtigen

Gest. Off . u . 0 . 1247 an die Ann . - Exp .
von Herm . Wülker . Bremen , erb.

Gesucht
ein Schuh machergefelle auf
dauernde Arbeit .

As. Rieger, Altestr . 16.

mehrere Malergehülfe » auf sofort.
U Kollmann, Maler,

Schaar .

zum 1 . Mai ein Mädchen für den
Nachmittag bei 2 Kindern .

Müllerstr . 3 , Part . r .

Gesucht
ein Mädchen von 14 — 16 Jahren
für die Nachmittagsstunden .

CafseuS , Hinterste . 7 .

Hots ! „Lur Lrooo ", IZrrnl.
Heute Sonntag :

Oeffeirtliche Tanzmusik.
Es ladet freundlichst ein

M8W
licht- und waschechte baumwollene

prachtvolle lebhafte Muster, nicht von Wolle
zu unterscheiden, per Meter vo» SO 8*1 au.

Das j)osanreiitierrvaar »eii-Geschcrft
von

ßlZMAektt . 84 W . « SsLULLELt Sirmmkli'
. 84

hält Lager und empfiehlt sich zur Anfertigung sämmtlicher Posamenten , als :
Quasten , Schnüren , Gardinenhalter , Frangen , Borden u . s. w . zu billigsten

Preisen .
Anfertigung sämmtlicher Fahnen -Decorationen in Gold , Silber , Seide , Wolle

bei geschmackvoller Ausführung Mnd billigster Preisstellung .

kMMtkck. .
'

„
" '

,
der gewillt ist, selbstständig zu werden,
kann ein im flotten Gange sich be¬
findend. Colouialwaaren -Geschäft
(Verb , mit Schiffslieferungen ) in Will
helmshaven , mit Uebernahme des In
ventars , nachgewiesen werden . Offert ,
unt . 75 postlagernd Oldenburg .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags -
stunden.
Wallstr . 24», II . l ., Eing . Börsenstr .

Gin junger Mann ,
der 3 Jahre in einem Eolonialwaaren -
Geschäft thätig war , sucht Stellung
auf gleich oder später im Laden oder
im Lagerraum . Offert , u . Rr . SS
an die Exped . d . Bl .

Für Kaufleute, Privatiers , Beamte
bietet sich eine gute Nebeneinnahme
durch Uebernahme einer

Haupt Agentur
einer der größten gfener - u. LebenO
verfichernngS -Gefellfchafte».

Günstige Provisions -Bezüge.
Offerten unter ^ 1t . an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Gute werde
für 2 Kühe ist zu haben bei der

« rodfabrik.

Wollen Sie vor Pfingsten
noch einen

angefertigt.
Me um baldigen Auftrag.

SsorZ Msn.
Ltklktuikf-Crlkdjzusz.
Der hinter dem Oberarzt der Sillen -

steder Artillerie unter dem 19 . d . M .
erlassene Steckbrief ist erledigt , da es
dem Stabswachtmeister gelungen ist,den Flüchtling zu verhaften , und wieder
zum Wirthshausbesuch zu bekehren.

Nas Kommancko
ller Weastecker Artillerie.

in Damen - und Herren -Kleiderstoffe « , Leinen und Baumwoll -
Arttkelu, Schlafdecke», Teppiche «, Strickgarne» sind von der
Fabrik u . dem Waaren -Versandhaus8Üni8rSnA DlollvMVHkvN ,
Lar Lust bei ttamslo , eingetroffen.

Kostenfreie Vermittlung durch

Frau ^rnvichs, Ostfriesenstr . 31 , I.

GroßePorckeO

llnton öruet, KM.
Zur Frühjahrs -Saison empfehle ich

neue Sendungen in

SarüLLv »
von 15 Pf . bis 1,20 Pr . Mir .

Rouleauxstoffe
in weiß, crsme u . gestreift.

Ferner :

Wmlt « , M » M

fert . Tamen-Blouscn
in Barchent , Cattun u . Wolle,

IMy
und eine große Auswahl

Sonnenschirme .
Luton örust, KM

Hierdurch dem geehrtm Publikum von Wilhelmshaven und
Umgebung zur gefälligen Nachricht, daß wir dem

Hem w v d. Nanriner
in Wilhelmshaven, Peterstraße 39, den Verkauf unserer Biere
übertragen haben und bitten wir Bestellungen an Herrn
v. d. Kammer übermitteln zu wollen.

Unsere Biere find streng dem Bayrischen Braugefetz ent¬
sprechend , vollständig surrogatfrei, also nur aus Malz, Hopfen,
Hefe und Ouellwafser hergestellt und wurde unser Bier im
vorigen Jahre auf der Kochtunstausstellung in Bremen mit
dem erste» Preise prämiirt.

kxportdr-uiors: Isufklbrilvkö Ü.-L,
Hamburg.

Auf obige Anzeige bezugnehmend , empfehle ich mich zur
Lieferung obengenannten Bieres in Flaschen wie Gebinden und
sichere ich prompte und reelle Bedienung zu.

Hochachtungsvoll
>V . v . <l . LLnuovr .

Peterftratze 3S .

Große

so Pf

6sor§ Msu

Fensterleder
(fehlerfreie Stücke ) empfehle äußerst

billig.

L. lMMiA , Peteck. 83.

Waldmeister
kauft

6 . 1.
Punsch- und Liqueurfabrik .

^5N

M « km« « Mi
M M WI bw .

KsorK MM .

Junge Wurzeln,
feifche Gurke«, fr. Kopf-Salat ,

Blumenkohl, Radieschen,
Waldmeister.

Frau Vo88, Roonstr. Nr. 16.

Wohne jetzt

Usnstr.
i . Gtage .

7 . ir .

Lspss-Lammvt!
Lindener, 70 Ctm . breit , 3 3 »/,
4 >/z 5 ^ 2 M . d . Mtr ., frei ins

Haus . Auf Wunsch Proben .
Sammethaus Louis Schmidt ,

Hannover . Gegründet 1857 .

30 Kanadische
Rassepferde
leichten u . eleganten Schlages , darunter
mehrere Füchse u . Rappen , säntvrMch
ftomm «nd hervorragend flott im
Heschtrr , hält zum Verkauf

n
Oldenburg i . Gr ., Brüderstr .

Hmell-WM
Hmell-KM

empfing großartige Neuheiten .
Preis von 2 — 50 M >

Bant .

r

I vk M Ms.
ZLerkin C . , Iriedrichstr . 2ÜV , M
Sprechst. tägk. ly —1, 5—7 , L
heilt gründlich und dauernd W
Wagen - , Keschkechts - und W
Aranenketde« , sowie deren M
nervöse Aokge» u Schwäche- HN
znstände nach eigenem lang-
jährig erprobt . Speziat -Keik -
verfahren . Nachweis! , größter
Erfolg in kürzester Zeit , selbst
in veraltete « u . für unheilbar
gehaltenen Fällen . Auswärtige ^
brieflich , verschwiege» u - mit W
günstigem Krsolg. W



Wasl ' snkaus 8 . !- ! . Lülipmann

Hvrrv »
Herren Jaqnet -Anzüge

aus gezwirntem Buckskin und blau Cheviot rc . Mk . 10,
12, 15 M 35 .

Herren -Jaqnet -Anzüge
aus blau Diagonal , Velour rc . Mk . 19, 25 bis 36 .

Elegante Herren - Sornvier -Anzüge
aus Hellem Cheviot und Kammgarn Mk . 18, 24, 30

bis 45 -.

Schw . Kamrng. Herren -Gehrock-Anzüge
Mk . 28, 38, 42 bis 50 .

Confirrnattden -Anzüge "
aus Cheviot und Kammgarn Mk . 7, 9, 12

bis 28 .

Knaben -Anzüge
aus Buckskin und blau Cheviot von 7 bis 14 Jahren

Mk . 6, 8, 12 bis 24 .

Knaben -Anzüge
aus Buckskin und blau Cheviot von 2 bis 6 Jahren

Mk . 2, 4, 6, bis 15.

Knaben -Kragen -Mäntel
in allen Größen Mk . 4, 6, 8 bis 12.

Herren -Sornrner -Paletots
in dunklen, sowie feinen Hellen Sommerfarben Mk . 12,

15, 22 bis 38 .

Herren -Sornrner -Havelocks
Mk . 15, 18 bis 26 .

Wasserdichte Herren -Regenmäntel
Mk . 7, 12 , 18 bis 42 .

Herren -Sport -Joppen
aus Loden rc . in Hellen u . dkl . Farben Mk . 6, 9, 14— 18 .

VLrv» 3 VVV vovLpLolo vorrLMLK .
Unbedingt größte Answahl am Platze .

Sonntag , den 26 . d. M . :

Streich - Goncert .
Anfang 4 Uh». "Mh Eutree 3« Pfg .

Nach dem Coneert :

Famrlieukränzcheii .
Hochachtungsvoll

<7.
Kaffkehmls Varrl .

Sonntag , den 26 . April :

Reizends Locke»
in natürlicher Form erzeugt dauernd nur

„ 6a,x »iHuriviu "

(Kräusel -'Essenz) . Selbst sprödes Haar
bleibt lockig bei jedem Wetter , Trans -
Piration rc . Flacons L M . 2,75 u-
1,50 , Probest . 0,75 vorräthig bei :
lltl«

'
? «cllMll , Coiffeur , Roonstr . 76a .

^ !8tr « > v8s » » n8ilr )
ausgeführt

» WMW U "
II. » « DUU

unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen MufkkdiricMten Herrn
F . Wöhlbier .

ULM" Anfang s Uhr Rkchmittags . 'Mtz
Rath dem Coneert : Ball .

Hochachtungsvoll
O . VÜrrl « r.

VISE 'LRlE»'
vsukoksn floltv"

, kvMÄPA886 k
Löedsi Levestes ?rsZkÄwiv! kürs rsvUteWllbUkmllI

Sonntag , den 26 . April :

Große Erlro -NachMagg -UgrlNüiig
bei ermüPgten Preisen.

4 V !rr . 4 Illir -.
Sperrsitz 50 Pf. , 1 . Platz 30 Pf. , 2 . Platz 20 Pf. , Gallerie

10 Pf. Abends 8 Uhr : Größe Gala -Börstellung mit neuem
Programm . Letztes Sonntagsauftreten des jetzigen vorzüglichen
Künstlerpersonals. U . a . : Zum letzten Male MMrüng des mit
so großem Beifall aufgenommenen Humor. Ensembles
AM

"
Hvltfirv Rvvnv ,

" Mm
gröMer Lacherfolg,

ausgeführt vom ganzen Künstlerpersonal , arrangirt von C . Tsrmählen .
Philippitt, ein Lheciterdiener . . Herr TormLhlen .
Preise der Plätze : Sperrsitz 75 Pf. , 1 . Platz 50 Pf . , 2 . Platz
W . Im Vorverkauf bei Herrn Bargeb-uHw , Roonstraße,SperM M Pf . , 1 . Platz

' 40 Pf.
^ ^ < v >

8 Uhr. Entzs 12 Uhr .

Achte« Zie ««s

ich
kaufee»tschWt« « N!

OsorKLciM

8!MM ffÜHWSU.
LA,i8SI7SK .Sä .

Sonntag , den 26 . April 1896 :
Letztes Auftreten von Irk. Hhea

v . Kordon.
Novität ! Novität !

Einmalige Aufführung !

Oomtess« Kuolrvr !.
Lustspiel in 3 Akten von Schömhan u .

KoPPel- Ellseldt .

Kür Damen !
Uuierröcke von Pique,
Unterröcke von weißen Stoffen

mit Stickerei,
Uuterröcke von Flanell,
Unterröcke von grauem Leinen,
Uklerröcke von Alpaccs,
Unterröcke von Moire .

Extra weit !
Wette» . « . Wäsche -Kefchiift

1 Vckltzr, Raa ustr. M.
l » iMI » ! Itz.

HsnLs Abend :

Dienstag , den 28 . April 1896 :
Novität ! Novität !

LrLiin krilri.
Lustspiel in 3 Akten vvn .Tst O . Blumen -

thal .
Gräfin Fritzi : Frl . Irma Selken vom

Berl . Theater als Gast .
Cerlinc Grundel : Frl . Elvira Clemens
vom Rcsiöenztheater in Hannover als

Gast .

riemiiiir «

fsusmstir
SN « tag , de« 88 . d. Mts .,

Morgens 7 /̂z Uhr :

Ncbnng i. M
g « vowwWa «.
Sonntag , den 26 . April :

Abfahrt 2 Uhr
v . L - Bruns, Bismarckftr.

ver ll . rsdrvsrt

aus der
Krebszüchterei B » ody (Galizien ) .

Xvgslvlud , k « ljsu".
Montag ) 27 . April , Abds . 8 >/z Uhr :

kemalmsamlmji
in der Reichs Halle (ob . Saal ) .

Wegen Feststellung der Statuten ist
vollzähliges Erscheinen der Mitglieder
dringend erwünscht.

MrsMü .

Vereinigung

MUniecstüjllkg beiAerkeMen
in Bast .

Sonntag , de« SS . April,
Nachm , von 2 —4 Uhr ,

in der „Arche " zu Bant :
Heb««g der Beiträge «. Auf¬

nahme neuer Mitglieder.
ver HerslML

Sonntag , de« SS. d» Mts .

per Motorboot von Wilhelmshaven
; nach Mariensiel .
A bfahrt vs « Wilhelmshaven :

2 Uhr 30 Min . Nachm.
: 4 //

5 „ 30
//

Absatz
3 N

/, //
/? // //
rt von MarLeufiel :
hr

' 15 Min . Nachm.
4 „ 45 „
6 ,, 05 „

Redaktton , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)

Lahshofshailk Jever.
Am Sonntag , den 26 . April :

8r. TanM»fikG«f.Wr).
Es ladet freundlichst ein

K. Nrunsterneann , Jever .

llütkNil- ts - AlB
zur Vorbereitung für Einjährig -
Freiwillige . Beginn des « euer »
Kursus am L. Mall

Anmeldungen bei
W . Mühlhoff , Peterstr . 4 .
W . ststtke , Kaiscrstr . 58 .

. V
Ivllss -Hnrvigv

Am 11 . Upril ä. 4. verstarb
im Narms-Iissarstb rm Votzo -
koma äsr Lstsvrtlellv Nnrlnv -
Obsrstnbsnr/t 2 . LInss « null
VIvIsivLsnrrül ävr Lrvasrvr-
lllvlslo » , Mltvr m . 0 .

8m 8r. Mt 8mm.
Ills 8an1M8olkiri6rs Ü6I

UarinsLkation äsr Ostss« vsr-
llsrsn in äsmDadin^tzsskisäsnen
öinön bllamsraäsn von bsrvor-
isZsnäsrLsZadnnKNnä mit äsn
liöbsnLvüräiAstsn Oburabtsr-
siASllLvbaktsn nnä vesräsn ibin
äanoinck tzin sbrsnäss ^ näsnkön
bsrvnbrön .
lN ^ « SANllltt «lk8 81s1!N8 -

Mn
Sllahlzr , ObsrstnbsnrLt I . LI.

Danksagung.
Für die uns bei der Beerdigung

unseres lieben kleinen
A Gl » Lt » I » Ä

bewiesene Liebe und Thcilnahme , und
sür die Ausschmückung des Sarges ,
sowie Herrn Pastor Harms für seine
tröstenden Worte am Grabe sagen
wir hierdurch unfern herzlichsten Dank .

Bant , dm 25 . April 1896 .
ö . öierwsm » nebst F «

und Kindern .

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres

inniggeliebten Sohnes Karl sagen wir
für die schönen Kranzspenden und die
herzliche Thcilnahme , insbesondere dem
Herrn Pastor Jahns sür die trostreichen
Worte am Grabe unfern herzlichen
Dank .

Hu
nebst Frau u . Kindern .

Ter Gesammtauflage unserer
heurigen Nr . ist ein Prospect der
Internationalen und Deutschen Serien -
los - Gescllschaften bcigesügt.

Hi« H ei«e Beilage



Anlage z« Ur .
98 des

„ Wilhrlinsliamrr Tageblattes
"

Sonntag, den 26 . April 18S6 .
57 Am's Geld.

Novelle von Ä . Hehl .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Der „Flotte " war einer der Kameraden von drüben über

der großen Pfütze, mit denen ich zusammen gearbeitet habe," er¬
klärte der Mann mit gedämpfter Stimme , nachdem er dicht an
Stines Seite getreten war .

Diese lachte boshaft .
„Schöne Arbeit war das ! He, he, recht einträglich !"
„Mitunter, " gab er zu . „Bei dem letzten Geschäft hat der

„Flotte den größten Profit gemacht. Er ließ uns gewähren und
sprengte mit dem Gaul des Herrn und mit dem Gelde im Sattel¬
gurt eilends davon. Wenn wir ihn damals erwischt hätten , dann
wäre es dem MuSjö an den Kragen gegangen - das hat er Wohl
geahnt , darum machte er sich ein für allemal aus dem Staube .
Heute ist Gras über die Sache gewachsen , ich will sie nicht auf¬
rühren , wenn er sich anständig gegen mich benimmt und mir von
seinem Ueberfluß etwas zukommen läßt . Es muß ihm Wohl
gut gehen, sonst würde er sich nicht unter das vornehme Ge-
schnackel mischen . Wir müssen ihn im Auge behalten , paß auf ,
Stine . Wenn er fortfährt , will ich ihm ein Wörtchen zu-
rufen ."

„Wie schreibt er sich denn ?" fragte Stine.
„Das weiß ich nicht," antwortete er, „wir kannten uns nur

unter unseren Spitznamen . Er hieß der „Flotte " , weil er so
viel von einem noblen Suitier an sich hatte . Die Bekanntschaft
muß mir was Erkleckliches abwerfen . Du bekommst einen Krug
vom besten Schnaps , wenn Du aufpaffen hilfst. "

Dieser Lockung konnte Stine nicht widerstehen - sie versprach
dem Eisenhannes ihren Beistand , wo es galt , den Aufenthalt
und die gegenwärtigen Verhältnisse de» „Flotten " auszukund¬
schaften.

Holkamp ahnte nicht, welches Komplot soeben gegen seine
Ruhe geschmiedet wurde - seine einzige Sorge galt einer Ver¬
söhnung mit Betty - denn bei dem Gedanken, ihr Schmollen
könne sich in Grollen verwandeln , wenn man sich die Mühe
nähme, etwas zu schüren , hatte er ein Gefühl , als ob der Boden
unter seinen Füßen wanke . Nach längerem Suchen fand er
seine Braut im Sykow '

schen Salon allein mit Frau Lilli, welche
die Weinende zu trösten suchte .

„Sie Barbar, " rief ihm Lilli entgegen, „Sie sind noch lange
kein Ehemann und unterfangen sich schon, den Papa zu spielen.
Gleich bitten Sie ihr liebes Bräutchcn um Vergebung und ver¬
sprechen , es nie mehr zu thun ."

„Ich verspreche Alles , was man von mir begehrt, wenn
Betty wieder gut sein will ."

Er versuchte ihre Wange zu streicheln, doch sie wehrte ihn
ab, drückte das Taschentuch vor die Augen und rief heftig : „Mir
ist alle Freude verdorben - ich mag nicht hier bleiben, ich habe
Kopfweh, ich will nach Hause ."

„Seien Sie zufrieden, Liebste , Beste," beruhigte Lilli . „Es
geschieht Alles , was Sie wollen . Zum Glück habe ich meinen
Kutscher früher bestellt. Lieber Holkamp, sagen Sie ihm, er solle
veSfahren - ich bringe Ihre Braut nach Hause . "

„Und ich begleite Sie auf jeden Fall , gnädige Frau, " er¬
klärte Holkamp, während er sich entfernte , um den Befehl der
schönen Frau auszusühren .

„Du wirst noch gezogen, Betty Roland , wenn Dich das
Schicksal in meine Hände giebt," murmelte er . „Warte nur , ich
verreibe Dir die Launen ."

Als die Drei , begleitet von dem Gastgeber , sich dem Wagen
näl '.rten , der sie nach Hause bringen sollte, drängte sich der Eisen¬
hartes durch die gaffende Menge, drückte Zeige- und Mittelfinger
de .' linken Hand vor den Mund und ließ einen eigenthümlich
gellenden Pfiff ertönen . Mit der Rechten bahnte er sich rück¬
st ätslos den Weg bis an Holkamps Seite den er leicht am
R ^ cke zupfte.

„Was soll das heißen ?" herrschte ihn dieser an .
„Heda, Flotter , kennst Du den Dietrich nicht mehr ?" fragte

Eisenhannes , höhnisch lachend.
Der Befragte zuckte zusammen, warf einen scheuen Blick in

das Gesicht des Zudringlichen und wandte sich dann, ohne ihn
einer Antwort zu würdigen , stolz ab.

„Der Alte da scheint betrunken, " sagte er, in den Wagen
steigend, während er dem Kutscher das Zeichen machte, rasch ab¬
zufahren .

Weder Sykow noch die beiden Damen hatten von dem Vor¬
fall Notiz genommen - der Einzige , welcher, in nächster Nähe
stehend , die auffallende Vertraulichkeit des alten Hallunken gegen¬
über dem vornehmen Herrn wahrgenommen , dessen Späherblick
auch das unverkennbare Entsetzen nicht entgangen war , das sich
bei dieser unerwarteten Begegnung in Miene und Haltung Hol-
kamps ausgeprägt hatte , dieser Einzige, der sofort logische Folge¬
rungen daraus zog war der Landrath Stönewitz .

Eisenhannes überlegte eben , wie er die wieder angeknüpfte
Bekanntschaft am gründlichsten zu seinem Vortheil ausnützen
könne, als sich eine Hand schwer auf seine Schulter legte, und
eine Stimme , die er zu seinem großen Verdruß schon bei ver¬
schiedenen unangenehmen Gelegenheiten gehört hatte , ihm ins
Ohr raunte :

„Sie sind doch der Eisenhannes , derselbe, der wegen dem
Eisenbahnunfall in Untersuchung war ?"

Hannes fuhr einen Schritt zurück und rief heftig auf¬
schreckend :

„Was ist's, was soll's ? Ich habe nichts gethan ."
„Sie kennen diesen Herrn Holkamp , den Bräutigam der

Oelprinzessin ? " sagte der Landrath , gerade auf das Ziel los¬
gehend .

„ Wer ist das ?" fragte Hannes , indem er sich Mühe gab,
so dumm und harmlos als möglich drein zu schauen .

„Der Herr , mit dem Sie soeben gesprochen haben - stellen
Sie stch nicht so albern , ich meine, Sie sollten mich schon besser
kennen."

Diese Worte des Landraths machten wenig Eindruck auf
den geriebenen Schurken . Er hatte durch seine Verstellung den
Namen seines ehemalgen Kameraden gehört und hoffte auf diese
Weise noch mehr Wissenswerthes über denselben zu erfahren .

„Holkamp heißt der Herr und ist der Bräutigam einer
Prinzessin - woher soll ich armer Schlucker einen so vornehmen
Kavalier kennen? Ich habe ihn um ein Almosen angesprochen,
Herr Landrath , und er hätte mir wohl etwas geben dürfen , der
reiche Knauser ."

„ Hannes , Hannes , nimm Dich zusammen, mich führst Du
nicht an, alter Gauner , gestehe die Wahrheit , oder —" drohte
Stönewitz .

„Ich habe nichts zu gestehen," versetzte der Alte störrisch,
„und hier sitzen Sie nicht zu Gericht und es ist kein Verbrechen,wenn man einen Fremden anredet , und ich bin mir keines Un¬
rechts bewußt — lassen Sie mich in Ruhe , Herr Landrath ."

Ehe ihn Stönewitz zurückhalten konnte, war Hannes mitten
im Gedränge verschwunden.

„Wir sprechen uns noch, Hannes, " rief der Landrath dem
Davoneilenden zornig nach .

Der Aerger , welchen ihm der alte Gauner durch sein
störrisches Wesen verursachte, war bald verflogen und machte
dem angenehmen Bewußtsein Platz , das Spiel um die Millionen
der Oelprinzessin sei noch nicht verloren - es war sogar noch
Aussicht vorhanden , daß ihm ein günstiges Schicksal Trümpfe
in die Hand geben könne , mit welchen er zuletzt den Gegner
schlagen und die Parthie gewinnen würde . Er wollte stch be¬
mühen, Annitas Vertrauen zu gewinnen und sie , die diesen Hol¬
kamp jedenfalls nach seinem richtigen Werth zu schätzen wußte,
für seine Pläne einzunehmen, sie zu seiner Verbündeten zu
machen. In Gemeinschaft mit dem reizenden und klugen Ge¬
schöpfe zu intriguiuen , konnte unter Umständen nützlich werden
und war auf jeden Fall angenehm . Wenn er Sieger blieb, dann
durste sie sein Haus nicht verlassen.

„Können Sie mir nicht sagen, wo meine schöne Tischnach¬
barin weilt ?" fragte Stönewitz den Medizinalrath . Dieser drohte
lächelnd mit dem Finger .

„Spielen Sie nicht mit dem Feuer , Don Juan, " warnte
er . „Die schwarzäugige Kleine ist allerliebst , aber —" er zog
die Schultern in die Höhe und hielt den Kopf schief — „aber
sie hat Nichts ."

„Keine Sorge um mich, " antwortete der Gewandte in kühl
abweisendem Tone . Er fragte nicht weiter , sondern ging auf
gut Glück den Weg entlang , seine Augen schweiften nah und
fern nach dem Gegenstände seiner Sehnsucht umher, ohne daß es
ihm gelang denselben zu entdecken .

Annita war ihrerseits , sobald sie stch unbeobachtet glaubte ,
auf die Suche nach dem Manne gegangen, dessen Verzeihung sie
erbitten wollte . Sie war ihm von ferne gefolgt durch einen
schmalen Pfad , der um das Bassin herum führte , und war hoch¬
klopfenden Herzens stehen geblieben, als er sich auf einer Bank
niederließ, die abseits von dem rauschenden Treiben unter einer
Baumgruppe stand und Aussicht auf das Bassin gewährte , in
dessen Mitte die Wassersäule haushoch aufstieg . Das Plätschern
der Wasserstrahlen wurde übertönt von den lieblichen Klängen
Mozart ' scher Musik, und alle die Göttergestalten , welche da am
Wege aufgestellt waren , schienen den unvergleichlichen Melodien
entzückt zu lauschen.

Eine Weile stand Annita regungslos , als ob sie selbst aus
Marmor gemeißelt sei, der Schritt kam ihr gewagt vor, nun
derselbe der Ausführung nahe war . Sollte sie umkehren, das
erlösende Wort ungesprochen lassen ? — Nein , sie hatte gefehlt,
und sie mußte das sühnen ! Zurückweichen wäre feig . Fest ent¬
schlossen schritt sie auf den Doktor zu . Er hatte sie nicht
kommen sehen und zuckte zusammen , als sie Plötzlich vor ihm
stand.

„Erschrecken Sie nicht vor mir , Doktor Falk , und weichen
Sie nicht von der Stelle , bis Sie mich angehört haben, " redete
sie ihn in demüthig bittendem Tone an . „Längst suche ich nach
einer Gelegenheit , Sie allein zu sprechen , um mich bei Ihnen zu
entschuldigen, daß ich Ihnen neulich im Sykow ' schen Komptor
so unfreundlich begegnete. Endlich habe ich den paffenden Augen¬
blick gefunden und nun bitte ich , verzeihen Sie mir , es thut mir
leid, Sie beleidigt zu haben . "

Sie streckte ihm die Rechte vertrauensvoll entgegen, sicher
erwartend , er würde dieselbe mit beiden Händen erfassen und
ihr ein paar liebe, versöhnliche Worte sagen. Es kam anders .
Er war aufgestanden , sobald sie zu sprechen angefangen hatte ,
verbeugte sich , nachdem sie geendet, mit muftergiltiger Höflichkeit ,
berührte flüchtig ihre Fingerspitzen und antwortete ohne Zögern :

„Sie gewähren mir da eine Genugthuung , mein gnädiges
Fräulein , die größer ist, als ich verlangen konnte. Herr Sykow
hat Sie bereits bei mir entschuldigt - ich habe die Entschuldigung
angenommen , eine persönliche Abbitte beanspruche ich nicht."

Der Ton , in dem er sprach, befremdete sie zwar , doch hoffte
sie, er werde wieder zutraulicher werden, wenn sie in ihrem
Eifer , ihn recht und wirklich zu versöhnen, nicht Nachlassen
würde .

„Nachdem ich dieselbe aber doch geleistet, bester Doktor , sind
wir wieder gute Freunde , nicht wahr ?"

Das klang so süß und einschmeichelnd , es mußte ihn rühren ,
wenn er noch der Alte war . Sie wartete vergebens auf Ant¬
wort . „Darf ich ein wenig dableiben und Ihnen Gesellschaft
leisten?" fragte sie schüchtern .

Er verbeugte sich abermals und murmelte etwas von Ehre
und Vergnügen . Sie ließ stch an dem einen Ende der Bank
nieder, er setzte sich an das andere Ende und betrachtete die
glitzernde Wassersäule , die farbigen Lampen und zuletzt den Mond ,
ohne von Annita 's Anwesenheit Notiz zu nehmen.

„Finden Sie dieses Fest nicht entzückend ", unterbrach sie
die lange peinliche Pause . „Shkow 's haben das wunderbar ar -
rangirt " .

„Sie hatten auch günstiges Terrain dazu und günstiges
Wetter "

, sagte er, auf das Gespräch eingehend. „Diese Ankagen
eignen sich zu so märchenhaftem Ausschmuck , und der Mond thut
das Seine , um die Empfänglichkeit der Gemüther zu erhöhen" .

„Märchenhaft " , wiederholte Annita gedankenvoll, „ das ist
der richtige Ausdruck . Ich möchte jetzt ein Märchen hören, ich
wäre in der Stimmung , Alles aufs Wort zu glauben " .

„Ich will Ihnen ein Märchen erzählen , Fräulein Roland ,
wenn Sie es wünschen " , sagte er.

Es lag etwas in seiner Stimme , was ihr bange machte,
etwas eisernes, unbeugsames - es wehte sie frostig an, aber sie
drängte diese Empfindung zurück und sagte : „Ja " .

„Es war einmal eine schöne Prinzessin ", Hub der Doktor ,
„die hatte Alles, was ihr Herz begehrte und mehr als das , so
daß ihr vor lauter Uebermuth die Zeit lang wurde und sie zu
ihrer Zerstreuung auf allerhand Abenteuer sann Es kam ihr
plötzlich in den Sinn , hinauszuziehen in die weite Welt , um
Land und Leute kennen zu lernen , aber nicht, wie stch das ge¬
bührt hätte , ihrem hohen Rang entsprechend, sondern um sich
einen ganz besonderen Spaß zu machen , als armes Mädchen.
Sie zog ihrer Dienerin prächtige Kleider an , ließ ihr alle ihre
Kostbarkeiten und befahl ihr , die vornehme Dame zu spielen, in-
deß sie sich in der Rolle der Dienerin gefiel . Sie zogen mit¬
einander übers Meer , reiften in der Welt herum und die schöne
Prinzessin belustigte sich höchlich an der Thorheit der Menschen,
die einer gemeinen Magd hohe Ehren erwiesen, weil sie für reich
und vornehm galt und fürstlich gekleidet war . So weit ging

Alles gut . Da fiel es der Prinzessin eines Tages ein, allein
zu reisen, das sollte ihr übel bekommen . Sie wurde von Räubern
überfallen , geplündert , verwundet und lag in hilflosem Zustande
an der Landstraße , wo sie ein Schäfer fand , der des Weges kam
und den das schöne Kind erbarmte . Er nahm stch ihrer an in
dem Glauben , sie sei ein armes Mädchen, Pflegte , heilte sie und
gewann sie lieb . Er dachte nichts Unrechtes - denn sein Sinn
war redlich und sein Herz getreu . Bisweilen dünkte es ihn
wohl, das arme Mädchen sei nicht, was sie scheine, sie spiele ihm
eine Komödie vor . Doch er kämpfte diese Zweifel nieder und
nahm an, die Fremde würde ihn nicht hintergehen , würde ihm
Vertrauen schenken, da seine Liebe ihm nicht verborgen blieb " .

„Doktor Falk !" fuhr Annita auf .
„Mein Märchen ist noch nicht zu Ende, Fräulein Roland ,

ich bitte , daß Sie es noch eine kleine Weile geduldig anhören ",
ersuchte er sie in höflichem Tone . Sie ließ die Hände 'in den
Schooß sinken und blickte erbarmensuchend zu ihm auf . Er schien
das nicht zu bemerken und fuhr unbeirrt fort : „Es kam anders ,
als er wähnte , denn die schöne Fremde trieb nur ihr Spiel mit
dem verliebten Schäfer , es schmeichelte ihrer Eitelkeit, selbst in
unscheinbarer Hülle bewundert und geliebt zu werden , und sie
fand es belustigend, die Macht ihrer Reize an dem Manne zu
prüfen , der arglos einer verzehrenden Leidenschaft entgegentrieb.
Sie blieb so lange liebenswürdig gegen ihn, bis er stch beikommen
ließ, offen und rückhaltlos mit ihr zu sprechen . In solchen
Augenblicken, wo sein Herz, zum Ueberschänmen voll, nach einem
Wort der Liebe von ihren Lippen schmachtete , ließ sie ihn grau¬
sam fühlen, daß er sich zu viel herausnahm und wies ihn in seine
Schranken zurück . Den thö richten Schäfer kränkte das zwar ,
aber es konnte ihn nicht abschrecken. Er wähnte , sie mißtraue
seinen redlichen Absichten und verzieh ihr , weil er sie liebte . Da
geschah es eines Tages , daß sie ihrer angenommenen niedrigen
Rolle vergessend , von ihrer Mutter , die einer fremden Race ent¬
sprossen, von ihrem Vater erzählte - der ein reicher Fürst war
und durch Meuchelmord ums Leben kam. Die Prinzessin ahnte
nicht, daß der Schäfer um die Geschichte wußte . Dieser erschrak
heftig - denn nun war ihn Vieles in ihrem Benehmen klar und
er dachte : Ich will auf meiner Hut sein . Bald darauf begegnete
er ihr im Hause angesehener Leute und als er stch ihr nähern
wollte, wies sie ihn ab, wie ihren geringsten Knecht . Da kam der
alberneSchäfer endlich zur Besinnung und sah ein , daß er nur ein
Spielzeug in ihren zierlichen Händen gewesen sei . Darüber ent¬
flammte sein Zorn , er riß die Liebe mit allen Wurzeln aus
seinem Herzen , wandte der Stätte den Rücken , auf der ste weilte
und zog in ein fremdes Land , um die Arglistige zu vergessen .
Hoffen wir , daß es ihm gelang " .

(Fortsetzung folgt .)

Ventfches Reich .
Berlin , 23 . April . Nach einer Bekanntmachung des

Reichskanzlers ist den Ausnahmen von dem Verbot der Svrmtags -
arbeit im Gewerbebetriebe die weitere hinzu esügt, daß in der
chemischen Wäscherei und Schönfärberei für Kleidungsstücke der
Betrieb an den Sonn - oder Festtagen im Jahre bis 12 Uhr
Mittags stattstnden darf .

Berlin , 23 . April . Aus der heutigen Besprechung der
v . Manteuffelschen Interpellation (Maximalarbeitstag ) im Reichs¬
tage ist noch hervorzuheben, daß in seltener Einmüthigkeit zwei
politische Gegner , Eugen Richter und Graf Herbert Bismarck
sich gegen die Verordnung aussprachen .

Berlin , 23 . April . Wie den Rücktritt des Generals von
Blume , so bringt man auch denjenigen des Generals von Spitz
mit der Militärstrafprozeß -Reform in Zusammenhang , v . Blume
wie v . Spitz traten für Oeffentlichkeit und Mündlichkeit im Mili¬
tär -Strafprozeß ein. _

Prets - Rathsel .
(Viersilbige Charade .)

Die ersten zwei Silben nennen Dir
Ein industrielles Land -
Drei, vier lebt im Wasser als nützlich Thier,
Zum Theil zur Industrie verwandt ;
DaS Ganze ist eine deutsche Stadt ,
Die nahebei Franksurt ihre Lage hat.

Auflösung des Cilaten - Riithsels iu Nr. 92 :
Wer nie sein Brod mit Thränen aß .

Es gingen 23 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Grethel
Heine. _ _ _

Schach . « «» *.
Problem Re . I!«7

Bon Dr . G . Kießling in Bremen . (Tägl . Rundschau.)
Schwarz .

MV LHW L

» b o ä s k 8 b (7si-6)
Weiß.

Mat in 2 Zügen.
Mittheil ungen : Am Sonntag , den 26 . er . , findet in Oldenburg

der Delegirtentag des Nordwestdeutschen Schachvsrbandes, welchem auch der
hiesige Schachklub angehört, statt, um über den in diesem Sommer hterselbst
stattfindenden VI . Kongreß zu berathen.

_

HM86kt6 8Ms .
Man verbrenne ein Müsterchen des Stoffes , von dem man kaufen will

und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seide
kräuselt sofort zusammen, verlöscht bald und hmterläßt wmig Asche von gar«
Hellbräumicher Farbe. — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht)
brennt langsam fort , namentlich glimmen die „Schußfäden" weiter (wenn sehr
mit Farbstoff erschwert) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , ^dte sich im
Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die
Asche der ächten Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nichts Die Seiden -
Fabrik bi . Llvi »i»« k»« rL (k. u . r. Hoflief.) Lürtebt versendet
gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an Jedermann und liefert ein¬
zelne Roben und ganz« Stücke porto - nnä »toavrLsl In äis Vkaiuutnx



Die Lieferung des Bedarfs an Fleisch-
und Wurstwaaren für die Mannschafts -
menage der II . Torp .-Abth . für die
Zeit vom 1 . Mai 1896 bis Ende
April 1897 soll vergeben werden . Die
näheren Bedingungen können im Ge
schäftszimmer der Abtheilung eingesehen
werden . Angebote sind versiegelt und
mit der Aufschrift „Angebot auf Fleisch
und Wurstwaaren " bis zum 28 . d .
Mts . Vormittag 10 Uhr an das Unter¬
zeichnete Kommando einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote findet
an demselben Tage Vormittags 10 Uhr
in Gegenwart etwa erschienener Be¬
werber in der Kajüte des Hulks „Bis¬
marck " statt .

Kaiser!. Kommando
der 11 Torpedoabtheiluug .

Verdingung .
Die Arbeiten und Lieferungen für

den Erweiterungsbau der Schule in
Rengande , Kreis Wittmunch sollen
an einen Unternehmer öffentlich der-
düngen werden.

Hierzu ist Termin auf Donuerö -
tag, de» V. Mai d I ., Barm.11 Uhr» im Geschäftszimmer der
Waffer -Bauinspection in Wilhelms¬
haven, Peterstraße Nr . 2, angesetzt ,
Wohin Angebote nebst Probematerialien
rechtzeitig und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, portofrei einzureichen
sind .

Die betreffenden Zeichnungen, Be¬
dingungen, sowie die Nachweisung der
von der Schulgemeinde in natura zu
leistenden und von der Verdingung
ausgeschlossenen Hand - und Spann¬
dienste sind werktäglich Vormittags bei
dem Unterzeichneten cinzusehen, woselbst
auch die Angebotsmuster zum Preise
von 5 Mk . zu haben sind .

Wilhelmshaven , den 20 . April 1896 .
Vec Kgl. Wassec- Kamnspeckor .

Zschintzsch .

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch bekannt gewacht,

daß die Gemeindesteuerliste der Stadt
Wilhelmshaven für 1896/97 gemäß
ß 75 des Einkommensteuergesetzes vom
24 . Juni 1891 in unserer Registratur
vom 27 . ds . Mts . ab 14 Tage lang
öffentlich ausliegen wird .

Wilhelmshaven , den 23 . April 1896
Der Magistrat .

Oetken .

Fahrplan
des städtischen Dampfers „ Kckroarden"

zwischen
Wilhelmshaven u . Kckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 1 . Mai bis

15 . September 1896 .

Von Wilhelmshaven 7 .30 und 10 .20
Vorm ., 2 .00 , 3 . 20 u . 7. 10 Nachm.

Von Eckwarderhörne 8 . 10 und 11 .00
Vorm ., 2 .40 , 4 .20 u . 8 .00 Nachm.

Wilhelmshaven , den 22 . April 1896 .
Der Magistrat .

Oetken .

Bekanntmachung.
Das Schulgeld pro I . Vierteljahr

1896/97 für die die Mittelschule hier
besuchenden Kinder ist bis zum 10 . Mai
d . Js . an die Unterzeichnete Kaffe zu
entrichten.

Wilhelmshaven , den 23 . April 1896 .
Kämmereikasse .

K a h n e r t .

auf sofort bezw . später 18 — 1K ÄUU
Mk. gegen durchaus sichere erste
Hypothek.

Heppens , 24 . April 1896 .H

Havins .

Im Aufträge des Herrn DklSSrNU hier verkaufe ich
Dienstag, den 28 . April ,
Mittwoch, den 29 . April «vd ev.
Donnerstag, den 39 . April c. ,

Nachmittags 3 /r Uhr Neuestraße 2 :
1 sehr werthvolles Pianino von Kaps , KeuMrg mit
doppelter Resonanz , eine Eichenholz -Möbe '

lgarttitur mit
Ripsbezug , stilgerecht nach Zeichnungen gearbeitet , bestehend aus
Sopha, Sophatisch , Bibliothekschrank (auch als Schreibtisch zugebrauchen), Sessel, Spiegel mit Marmorconsole, Bücherbort,Wartburgtisch , blaueschwereRipsportieren u. Uebergardinen compl . ,Oelbildern von Leffler, Servirtisch, Nähtisch , Klaviersessel,Lesepult u s w ; 1 Mahagoni Möbelgarnitur , be¬
stehend aus Glasschrank , Kterderschrank, Commode, Spiege !-
schrank, Spiegel, kl . Schreibtisch mit Aufsatz . Sophatisch ,3 Sesseln, 6 Stühlen, 2 Korbsesseln, Nipptisch, Regulator ,1 Barometer, Portieren , Tüllgardinen, Triumpfstuhl, Bücher¬regalen u> f . w . ; eine zwcischl . Bettstelle mit Sprungfeder¬matratze und Keilkissen , 2 einschl . Bettstellen mit Sprungfeder¬matratze rc. und Roßhaarauflege-Matratzen, 1 Wäscheschrank,Commode, eiserne Bettstelle mit Matratze u. s. W - ; eine epl .Kncheneinrichtnng, darunter 2 Gasölkocher , 1 Gaskocher ,Füegenfchrank . Waagen mit Gewichten, Waschmaschine, gewöhn¬liches und seines Taselgeschirr , japanisches und chinesischesGerärh u s w ; Contör - und Lager -Utensilien , als

Zeichenschrank, Papier - und Bücherschränke, Schreibtische , Acten-
rc . Ständer, eis . O fen, Zeichen- rc . Tische und -Bretter ,seine Waage mit Gewichten , Stutzuhr, Werkbank mck
Schraubstock, Werkzeugschrank, Handwerksgeräthe , Steb - undWandbörte , Briefkörbe rc . ; an Garten - re. Geräthen :
mehrere Gartentische und Stüble, Mistbeete , WeqewaUe undandere Gerätst « , grotze Anzahl sehr werthvolle , selteneFachbücher , Zeitschriften, Zeichnungen und Werkeüber Kunst ; Bilder, Photographien, Klassiker, über 500Bände und Hefte, darunter Luther 's Hauspostille, 17 Bände
Brockhaus Conversations-Lexikon, Schiller, Göthe, Lessing , Cha-
missa, Tschokke, Reuter, Shakespeare , Entwürfe nebst Supplementvon Schinkel — Neuwerth 210 Mk„ — Müller 's Künstler¬
lexikon , Heidloff 's Ornamentik des Mittelalters, Stier 's Bor-
legeblStter u s. w ; großen Globus , großen photographischenApparat, Nebelbilder-Apparat u. s. w.

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnnq . Die Sachen könnenschon jetzt von Abends 6 —7 Uhr in der Wohnung jdes Herrn Thiesing , Commisstonsgarten , besichtigt werden und ist !Auftraggeber nicht abgeneigt, von den Garten - und Lagergeräthenunter der Hand vor Termin zu verkaufen.

Auktion .
Montag , de« 27., und

Dienstag, de« 28 . d. M
jedesmal 2 >/z Uhr ««fangend,in deren Laden «nd WoHnräurm

Uoonstraße M . 5,
folgende Sachen und zwar :

Jacketts , Kragen , Mäntel , Herrei
Anzüge , Unterzeuge , Wäsch
Buckskin, Kleiderstoffe, Seide :
stoffe , Kattune , Futterstoff :

ferner : Kleiderschränke, ein
Betten , Matratzen , Bettstelle
Waschtische , Stühle , Tische,

1 Regal und 1 Äustrage
öffentlich meistbietend gegen sof
Barzahlung verkaufen, wozu
liebhaber hiermit eingeladen werden.

Wilhelmshaven , den 28 . April 1896

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Verkauf .
Der Fuhrunternehmer und Kauf¬

mann E Eiter - zu Neuende
wegen Geschäftsveränderunq am

Montag, den 27. und Diens¬
tag, den 28. d . Mts., jedes¬
mal Nachmittags 2 Uhr
fangend,

in und bei seinem Hause :
2 allerbeste

1
mono« eine HMraMck,

2 große starke Rollwagen

Milch - Gerätschaften , 1 Glas
schrank, 1 Commode, 1 Stand¬
uhr , 1 Kinderbettstclle -

ferner : verschiedenesPorzellan , Stein¬
gut, Glassachen , Nippsachen
emaillirte Caffeekannen , Thee-
töpfe, Suppenterrinen , Teller
Taffen , Holz-, Zink - und eMail-
lirte Wassereimer, Waschbretter ,Büchertaschen, Tournister , Peit¬
schen , Taue , Spannsägen , Spaten ,
Blechschaufel, Heu- und Dünger -
forken, verschiedene ca . 7 Meter
lange eichene Balken , allerlei
Brennholz , leere Kisten und Kasten,leere Fässer , leere Säcke, ver¬
schiedene alte Fenster , 1 neuen
schweren Fuhrmannswagen mit
breiten Felgen , 1 neuen 2r8drigev
Handwagen mit Federn rc . -

sodann für Rechnung der Frau Wwe .Meiuerts in deren Gasthofe zrSedan :
1 Pianino (Jrmler), 1 Musik¬
automat , 2 Tische , 1 Fliegcn -
schrank , 1 Vortenschrank , 2 Bett
stellen, 1 vollständiges Bett , 3(
Korb - und Rohrftühle , 18 Garten¬
stühle, fast neu, Rouleaux um
Gardinenkasten , 1 Heringsmenage8 Fässer mit Meffirigkrähncn
Theebretter , 1 Leckbrett , Gläser
IWaschbalje , 1 Forke , 1 Käftermit div . Zimmergerärhschasten rc .mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend

verkaufen.

Neuende den 15 . April 1896 .

GsV - es ,
Auktionator .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - und Schlaf «* zimmer an 1 oder 2 Herren .* Kasinostr. 5, part., am Hafen.

Zu vermietheu
zum 1 . August eine Zräumige schönet Oberwohunug mit Zubehör und
Wasserleitung , im Eckhause Peter - und
Kielerstraße . Miether ohne Kinder be-

- vorzugt . F . Kalte , Börsenstr . 19.

Zu vermiethen.
^ Eine hübsche 4räumige Familien-
: Wohnung m der Nähe des Hafens

ist zum 1 . Mai od . spät , zu vermiethen .
Näheres in der Exped. d . Bl .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn » nebst Schlaf
zimmer. - Hinterstr. 30, II.

Zu vermiethen
auf sofort ein möbtirtes Zimmer .

Näheres bei
H. MeugerS,

Friederikenstraße 1 , Part . l.

Zu vermiethen
zum 1 . November d . I . Wohnungmit Werkstatt an der Kaiscrstraße .

Auskunft in der Expedition .

Sine Wohnung,
Königstraße 51, zu 400 Mk . za ver
miethe« Näheres

Ältendeichsweg 1 .

MSblirt« Stube
eventl . mit Schlafzimmer AnfangMai zu vermiethen .

ftlmenstraße 38, Part . r .

6tut «8 I^OZ-18
Tonndeich, Friederikcnstr . 3 .

Zu vermieden
zum 1 . Mai eine möbl . Stube .

Ulmstraße 14, u . l

Zu vermiethen
auf sogl. oder später ein fein möbl .
Zimmer an einen anst . Herrn.

Marktstr . 29, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
umständehalber eine Unterwohuung .

Näheres
Verl . Ghkerstr . 12, u . r .

ötlll68 H,OAl8
Tonndcich 47, Part rechts .

Zu vermiethen
zum 1 . oder 15 . Mai eint zwki-räumiae Wohnung .

Ostfriesenstr . 47 .

Zu vermiethen
ein sein möbl . Zimmer .

Börsenstr . 24, 2 Tr . l .

Zu vermiethen
ein möbl Zimmer .

Karlstr . 2, u . rechts.vermieteten
umständehalber zum 1 . Juni eine vier-
räumige WtrdelwohNttNg mir Stall ,Keller und Waschküche , an ruhige Be¬
wohner . Miethpreis 180 Mk.

Grenzstr . 42 .

Zu verkaufen
eine milchgebende Ziege .

H . G . Reuemanu , Kopperhörn .

Zu verkaufen
ein Stall .

Schützenstr . 30, Sedan .

Zu kaufen gesuch
auf sofort ein kräftiger Pony
fromm im Geschirr.

Zu erfr . in der Expcd . d . Bl .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat uni
Wirthschaft .

Frau Grenzstr . 51 .

Gesucht
für mein erkranktes Dienstmädche »
ein anderes .

Frau Nächst » , Kaiserstr .

Suche
auf sofort einen kleinen Schreiber »

H«hvke, Kaiserstr . 74 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein großer und ein kleiner
Knecht , die gut mit Pferden umgehen
können.

K . Lange , Neueste.

Gerichtsvollzieher .
Verdingung.

Für die Schulen in Bant ^ und L
sollen Blitzableiter beschafft werden.

Qualificirte Bewerber werden auf¬
gefordert , ihre diesbezüglichen Offertenmir bis zum 10 . Mai d . I . zukommen
zu lassen.

Bant , den 24 . April 1896 .
C . Schmidt, Jurat.

Auf sofort oder später mehrere
Men mit WnhnW

zu vermiethen . Peterstr . 85, II .

Zu vermiethen
ein fein möbtirtes Zimmer und
Schlaskammer mit separatem Eingangauf sofort oder später.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine ger . srdl . Wohnung der 1 . Et .,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller,Trockenboden, Preis 360 Mk ., desgl .ein Lade » mit oder ohne Wohnung
zum 1 . Mai oder früher . Näheres bei

K. Ahrends , n . Wilhelmsh . Str . 24 .

Zu verkaufen
ein Zweirad .

Tonndcich, Schulstraße 4 .

W fei» «MiM Amer
nebst Schlafkabinet sofort zu ver »mietheu.

Ostfriesenstr . 73,am Park , 1 Tr ., links .

Im Aufträge habe ich 50 Stück
6 — 10 Wochen alte

noch zu verkaufen.
Reemau «, Wilhelmshaven,

Gökerstr . 10.

Den geehrten Damen zur Anzeige,
daß ich jetzt
Bis«»rckftr. 32 am Pari
Wohne . M . Wahl .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Mädchen für die
Nachmittagsstundett .

Frau G . Dakenberg ,
Wilhclmstr . 5».

Eröffne am Sonnabend , den 25 . d.
Mis . eine

OmilsMMimg
im Hause RöMstrsfte Ü5 .

D . lkF .

All WMWer Mm,
40 Jahre alt , von auswärts , gelernter
Tischler, sucht eine Stelle als Ver¬
walter , auf Lager, als Packer o . s .

Anerbietungen bitte an die Exped.
d . Bl . unter Chiffre t « 1 .

Empfehle mich als

W . Hinrichs , Bant,
Adolsftraße 5 .

Aruleier ! !
Gebe von meinen höchstprämiirten

Thieren sW . Minorka -Brutbier L St :
20 Pf . ab. Paiereier ä St . 50 Pf .

Kopperhörn . _

Von heute ab
«SM stischm

l-Utimg jsN88«N
Damen finden freundl . und

discrete Aufnahme .
Frau Heb . Lsilnnä , Varel i . O .

WM " Lrirtslov -
WA

von meinen mit E . , 1 . und 2. Preisen
präm . rebtzuhnf . Italienern und
von goldhals . Zwerg kämpfer »
giebt bill . ab pvtsi ' 8 , Deichstr. 48,

(beim Bahnhof ) .
Rh «i» . weftf .

MemM - Alk Söll
beleiht Häuser in Wilhelmshaven und
Umgegend zu günstigen Bedingungen .
Zinsfuß ZS/4 »/g.

tsm SassM. Kaisekstr. 64.

2 Geldschränk«
billig z» verkaufen .

Näheres in der Exped . d . Bl .
5000 Stück sehr gute alte

Dachpfannen
zu verkaufe«.

k Lüttv , MchnstMe 19.

Visitenkarten
m SM - am! ArmiirM

werden aus das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchd. uckerei des Tageblattes .

lli . 8iiW,
KrsnurinzenftraHe

Kr zwei j»W ÄH »,
welche 2 Jahre in England waren -Wird auf sofort oder später Stellung
gesucht als KSchiu bezw HanS«wädche«.

Näheres in der Exped . d . Bl .



HiMmtti'W
st Srück 10 Pfg ., empfiehlt

ijls Suctilii'itellei'ki ^ 8 fsgsd !.
!TH. Gütz.

kkiisl üitssz ZetimeMliilö^ s
2 » Ii. . . . . . . .. . . . .
lindert augenblicklich . Rolle 35 Pfg .
Zu haben in Apotheken , Drogen - und
Parfümeriehandlungen. Niederlage bei

TviiMunn , Drogenhandlg
Nachahmungen zurückweiscn .

ktn-tl
wage»

and Migkes
WWeiNtKHnSOUS bei

B«Arr

8

Frcih . l . v . Lucher '
schcs 16 ^ l . M . 3,00

// 3,00
3,00
3,00
3,00
3,00 '
8,00
0,50
0,50
3,00
3,00

Münchener BÄrgerbräu 16
Dnkls . Kaiscrbräu nach

Münchkner Art 28
Helles Kaiserbräu 36
Berliner Weißbier 20 ^ ^
G : ätzer Bier 15 „ „
DopM -Bräunbier 36 ,, ,,
Hannoversches Malzbier 22 , ,,
Englisch Porter s „ „

„ Pale Ale L „ „
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „Selter-Wasser 30 „ „
Exportbier sür Schiffsausrüstung
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Kaiserftras »s Sv

LeWrtröge
sür jedes Geschäft passend, empfiehlt

llie Kükkllrluksr?i rl?8 Tas - M .
TH. Giitz .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
bon 8 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Hiußkokku .
ü Ccntner 90 Pfg .

Annonce
Blattes

/Utersa »o«is
siingersn

Nsnnern
vjrSSi «I»27.^M. srsciüsLSiis8-L-M
Ls» Ilsa. -8»tL vr. NMsr üd« ä«

»ur Lslsbrruix vn^rkodlsü .
k>psis 2us6uäiuie nntsr OoÄVStt

Kr 1 NsrL in Lri "«lüri»iLsQ .
Vtzuäl, öksunsekvstz ,

Ailletzdicher
sind wieder zu haben in

ijök koelilii 'llvllsi'ei r! «8 Isgib !.
1ü . 8K »8.

Veklcgk mein Pchzrschiist
am 1 . Mai von Wallstratze L nach

KM
- M » >'lLt8l »'» 88S TV . EHjtzg

Umzugshalber werden garnirte Hüte zu den billigste«
Preisen ausverkanst.
_ AI. HV» vlLv r .

Meine

Admirals - Kigarre ,
! zusammengesetzt aus 8iULLlra -v «6kv , 8vSÄ1 « 6k , vowINM -
und 8t . ^ «IIX - LllllaKVN , kann ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen Preis L Stück 5 Pf . , Vio Kiste 5 Mk . Ichbitte um Entnahme von Proben, welche an den v̂erschiedensten Ver¬

kaufsstellen zu haben sind.
Hochachtungsvoll

o . «T Mlkielmskiavm Mll Mfori .

Waarenhaus
K Wkruillilii

Dämon

Eingang

OrößiMvsmM gm Mph

ööklinök Ksvslbs-AuzstsIIung 1888
null

UMMMWÄIU llilUdS Ml gjsM
Lsiro « ÜU-8srM » VvrMSsavsspark.

1. U»1 dis 15 . Oetoksr.

Ssrgsr 's

b/Isxico
M»drl>r

Lodert Sorxor ,
kössnovlc j . 'kV.

Obooolscks

ktivdorlags dsl L Kämmers , Ivivrstr . 85 .

Ms ^

rsutseks
HicZu ^ ir >i8 .

'̂ lijecW.
m^Viel bilügee

L

Besser und billiger
als hölzerne und schmiedeeiserne Fenster
sind die

gußeisernen Fenster
von

L. Lewen ln Varel s. ü. lalle.
Auswahl nach allen möglichen vor¬
handenen Modellen. Eventuell wird
für Neuanfertigung eines solchen nichts
berechnet. Lieferung überallhin n
kürzester Zeit . Musterbuch gratis und

franko .

XSuMd in rllsii Lollif,!s>«s»fen-Kgsc!lSllW .
TSmmttiche

Die vorzügliche eondeufirtk

VS" Milch
der Berueralpen - Milchesell -
fchaft empfiehlt der General-Vertreter

lodSNü IMev. Krme »,
Langestraße 50,

Fernsprecher 8SS ._

verbunden mit
WM- Ar»- und Rückkauf "ME
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln, Betten, Velocipeoen
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren,Gold- und Silbersachen, Schuh- und

Stiefelwaaren rc . rc.

lortlrrri ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

Maitrank,
aus srischen Krämern bereitet ,

empfiehlt

AI Athen ,
Köuigstratze S« .

klüvksmüilsrs
E- orvliiavrkolxs

sind rüdwllodst bskanut!
S . k»!« IS . M» !
«vtrer Vowdsa-l,oo8e.

Iloi ' grrksolil . lloofitgoriinno:
50,VVV DLarL
20,000 llllark
10,000

n 8. V I .0V8« L AK. 3,30 ,
korto and I-ists 20 kt .

S dt » 4 . K » l Z . Lt ka « x :
Uelwsr-livose.

N >ruptzx « H» inn !« l M . :
50,000 LLark
20,000 llLarL
10,000 «rark

u . 8. V 1,008« st 1 AK . , tür
2 Aodnnsssn ^üitiZ, Uorto u.
lästsn 30 kt ., nu dsmsllvn duroll

d»8 8 » nkKGS « !rLL!t
LullvSs RSUsr L vo ,

LvrHv, Lrsits8tra886 5,
bsim Lxl . LMoss.

KrackiiBegkartikel
empfiehlt

17 Bismarckstraße 17 .» IM
I Lorlin 6 . und
» 8ptndloi -sfo>d boI6ovponivtc.

kLrbere!
llllü LeimglMß

VSQ Dsmso - and Lorron -
Llsidoio , 8ovi 6vonNödsl-

8toÜ6L södsr ^ rt .

V »8Lksv8t»It kür
MM- and LlaU-6i»rdinsn,

sodts 8pit26N vto.

Specinl -Ausschank
bei

» od . VoU ,
KSuigstratze .

RsimKaoK8-^ n8t»It Kr
6obölln8, LmztraL -, Vsloar3-
a . Lrä88slsr Mppiodo sto.

Mrdtzrsi a . VLsellsrsi
kür sssdsrn a . llsnd8vliaks .
Xanadms kür ^ llllslins-

bavoa doi llerra

8 .
6ök6r8tr»S80 5 .

Verkaufe
SrAlsLsr
von ff. schw . glttb. «Langsha «.

O . Packusch, Roonstr. ?6n .

kr » !»«» rurck l? rs1 «It8t « i»

Prima glanzhelle
Weih - und Rothweine
von sehr schöner Qualität per

Liter SO und 60 Mge .
Ausländ . Rothweine
(Burgunder Geschmack) f . Magen¬
leidende , Blutarme usw . empfohlen .

Extra -Qualität ohne Zoll
»nr 4» Pfg . per Liter .
Deutscher Sekt , per Fl . W . 1,S0
empfiehltvon 25 Liter od . Flaschen

an aufwärts (Fässer leihweise )
PG« nnvbvvIevn

Wein-Versandt-Geschäft ,
Karlsruhe in Baden .

ckkä«rm»iui gratis a . iranvo .

üolr - u . bilsisll-Zürgs,
sow Leichenbekleid -tvegeustaude
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh» Ww.

Tapeten.
anvon 10 Pf

«eueste«
Natureü -Lapete »
Wold-Tapeteu ,
in den schönste« und
Mustern.

Musterkarten überallhin franko .
HtohrLckvr LLexlvr ,

in Lüneburg.

Große Auswahl in

Reit - u .
WollmMm.

Hörster GrashauS .

„pi-airio" Aarlco
ist d»8 dsstö und prsi8vsrtii68ts

Vlsmoll-Lxtrskt !
Arm aokto dsllsr boi Mvkstukon
ststs xsvsu unk „kruiriv "

Murks.
8aupt - Ospot kür Xordvsot-

dsut8olllsnd:
SeorLkrlellrlvds,

"
llivsixs Vsrk»nk8sts1isa bsi :

k . 1 . 4 . 8vinuu »vl»«r, iV
8vk1lltvr, loh . Drvesv, V .
vitmaous , Lsrndl, Vff.
Ataehsiaatk , Ir . Ludst , L.
v ««ksr, 3. tzl. AoLluauu , N.

Liedsii .

Bei chronischenCatarrhendes Darmes
und Magens , bei Diarrhöen und an¬
deren Verdauungsstörungen als kräf¬
tigend , heilend und appetitanregend
bewährt und von ärztlichen Autoritäten
empfohlen und dauernd angewandt.
Geschmack milde und angenehm .

Hauptmederlage:

W . Wachsmulh ,
Augnsta-Drogerie .

K-ß-
empfiehlt zu billigen Preisen

8. f . Kuiilmann
17. AisurarLstr. 17.

«alt
<i «iu

ist

I«K«kktzIl
'8

x «i»r » i»iit «?r

llslksö

vvkl !
Anerkannt wohlschmeckendster !
u . im Gebrauche billigster natür¬

licher Bohnen -Kaffee
bvtm LMvrl . ?ril6nt - 1

»Ml« KV86llÜt«t.
k . ll . llldOÜell . ÜSllll . j

ttolliskörant stirer AsjosiSt
d. Kaiserin u . Königin firiedriest . !

Lrst « und KrSsstv
DkuuxkkaKssbrsunsrsi in Bonn

Preise :
8 » . 8S , SV , SS u . 1« S Pfg . !

per /̂ , Psö . - Packet .
Zu haben in allen maßgebenden !
Dclicateß- und Colonialwaaren -

geschästen.
18 . Es sind "Nachahmungen im I
Handel ! Vor diesen sei gewarnt !

Halte mein großes Lager von
Wafchbuljeu,
Eimern ,
VadHvmmeu ,
Waschmaschinen ,
Zengrolle«,

sowie alle Arten Böttchermaare «

schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgesührt.

Böttchermeister,
Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße.

Hölzerne Abort - Donnen , sowie
Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O.

Mlhldrikit
sind stets zu haben in der

LntkllriukeM lles Tagekl .
Th. Gütz.



besteMbeM-fio^ ieugsboeeno ^ eme^ mvs^ unv- sĤ iüeiäeiiäe^ eiöüi^ - ^ussirru !' ltiikmjlöü

k»I»MW k» t!
Heute Touutag :

V0I » I » LHv
8 Deute Sonntags

Tlliizmilslk
Entree SO Pfg . , wofür Getränke .

Hierzu ladet freundlichst ein

Varl IiLppvrt

<Voi »m . s , Mvislev .)

Heute Sonntag :

Großer öffcntl Lall
mit ne« besetztem Orchester .

Hierzu ladet freundlichst ein
k HsnnmanvrMle .

V » H » Sl » » 8lt » OlLS .
Heute Sonntag :

Oeffentliche Tanzmusik.
Hierzu ladet freundlichst ein

llotienrolleea

„LL ^ slru » ^ vavaÄo
Heute Sonntag :

Keffenllicher Kall
in meinem nenerbauten Saale . Es ladet freundlich ein

/ « /r .

ültlmMrleit , Koppecköm.
Witt«»« D Winter.

Heute Sonntag :

Großer öffentl Lall
- -- ^ ir1rri »L 4 ULr . m

Hierzu ladet freundlichst ei« Die Obige .

KastLok 2llM vsutsolltzll ÜM86.
(Früher : „ vsp - NoZ-m" , vsolrsz ' .)

Heute Sonntag :

Kroßer öffentlicher Mall
Lei gut besetztem Orchester.

Eutree 30 Pf ., wofür GetrSuke. Dame « frei. - —.
Hierzu ladet freundlichst ein

N . OsntirrarrW .

Mvutv

ll

lüiiriiliiM
bei— stark besetztem Orchester , s -

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke.
LOI ^ IIML .

Kchützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Kroße Hanz - Wusik
Eutree SO Pf ., wofür Getränke

Hierzu ladet ergebenst ei«

VoavLLoLLm

Sot . ^ 8
Heute Sonntag :

Großes Familien -Kränzchen
bei neu besetztem Orchester.

Anfang 5 Uhr. — .
Es ladet ganz ergebenst ein

1k . AlAtnstraße .

Empfehle den Herren Amateur -PhotograPhenIrmd allen,die es werden wollen:

Photographische Apparat«
von 10 Mt . bis zu den hochfeinsten .

1rovktznplu11 « L EMg
in allen gangbaren Größen , beste existirende Marke (Joh . SachsCo . , Berlin ) zu Original-Fabrikpreisen .

Lager in
Skdorss -KMM mi> sömotliche » Thmillllik«.

Streng gewissenhafte Bedienung zusichernd , hält sich zu reger
Abnahme bestens empfohlen

v . Mechaniker,
Roonstr . 15 .

Dunkelkammer zur gefl Benutzung.

-W- VLUdvliasaaUo .
Hente Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
UU " Anfang V Uhr. 'Mg

_ 6 ?

„Biktoriahalle " Reuestrastel
Heute Sonntag :

6H .
Es ladet freundlichst ein

2 2 . Ionssen Wrvs .

Aufaug s Uhr.
Es ladet freundlichst ein

k ä . kirmlii « .
giek-lliüel 'lsgb vn«! - -- - -

- -- - - VikSNll»S88SI'-jlg8N
von

^ WA
Königstraße 47.

Lagerbier von Th . Fetköter, Jever.
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauerei).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle,Berlin) .
Selterwasser, Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
iiSM Kl! klig8bk1NMII von 8o8kk

a . Harz.
HVlvUorvvrlrUnrvrm Ludutt .

Wagenfabrik ,
m MOLDDRi . n

SO Glück neue Suxuswage «
allerArt empfehleunter Garantie billigst.

kicksll! l.skmslm
Drogen - u . Jaröenhandkung,

Ll8WLU7oLsiWn.sss 15 ,
empfiehlt zu billigsten Preisen

streichst Heffaröen,
Weizen, Lache ,

Jirnisse , Siccalist
Herpentinök

und alle

trochenen Jarben ,
Leim, Bronceu, flüssig ,

u. trocken, wohlriechende«
Ofenglanzlack,

Parqnet- undMöbslwichfe
in Büchsen und ausgewogen ,

alle Sorten Winkel,
Bcrasteitt -Fkrhbodeuiack

mit Farbe ,
präparirtes Fnstbodeoöl,

fchuell trocknende « 8i «ole«mlack.

^ alltzn LLnäsru srvirLt,l « lklilv besorgt null vsrvsrtdot ,sovis
von IkabriL -UarLsv

MlaltllW n . ÄnstsrscrdutL Iw
In- u. ^.nslsnäs voranlasst

L1roLrs .tL ' s
pstgnt- u tevlin kurvktll, iisnnovsr

^ wkr kotourporto dei^uküASN .

LVg .
io ckso bs^annts» toinsn tzualitäton :

Nord 1,70 — 1,80 — 1,90 - (2,00 äas kkvmä .
in levkiis . Üslnkslt unil Xesft .s

l 2u ÜLdsL in V,̂ MiÄ!i!8!iLVM..Vei I.oürv. FsvssvL, llovvstrssss, Ernst linminers, !
kstsistrssso uoä ÜIIK 8«KIüt«r.

». knk nl . str., tz! . Wi«I., MMMniMW
8 »» n, « kl« kt»«»lrurzx .

OoArünliet'.'lsZ?

Kstmmaiismns
und

Nlima.
Seit 20 Jahren litt ich an dieser

Krankheit , so daß ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte - ich bin
jetzt von diesem Uebel durch ein austra¬
lisches Minel (kein Geheimmütel ) be¬
freit und lasse es meinen leidenden
Mitmenschen gerne zukommen.

Auskunft gebe ich über dieses Mittel
Jedermann umsonst und postfrei .

Klingenthal i. S .
HssL .

»Mil- « ck NrÄrg»
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Vssl Lt VLg « °

» LvLssL
so Kilogr . s Ml .,

sowie

» Koster - il. Strrilstnh
W empfiehlt

Gerh . Popken , Kopperhörn .
Redaktion, Druck und Verlag von DH- Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rr. 4« .)
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